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Die Bedeutung der Reise Rönig Eduards VI ! .
(Von unserem Mitarbeiter . )

J) . London, 7. Mai . Der „Observer", ein Blatt , das seit einiger
^ett in demselben Verlag wie die „Daily Mail "

, der „Daily Mirror "

und noch eine Anzahl anderer Blätter und Blättchen desselben Ka¬
libers erscheint , ließ sich in seinem gestrigen Leitartikel über die Be¬
deutung der Reise König Edwards aus , und zwar sind diese Ausfüh¬
rungen deshalb besonders bemerkenswert , weil sie wieder einmal aus¬
drücklich betone«, eine wie große Bedeutung diese Reisen Edwards des
Siebenten immer haben, besten Einfluß , wie das Blatt ausdrücklich
ycrvorhcbt, die Ententen mit Frankreich, Spanien und Portugal zu ver¬
danken seien, ebenso wie die enge Freundschaft mit Italien , Griechen¬
land, Dänemark , Schweden und Norwegen. Das Blatt behauptet also
ausdrücklich , was die anderen englischen Blätter einschließlich der „Daily
Mail " die ganze vorige Woche hindurch geleugnet haben, nämlich, daß
diese Reisen eine politische Bedeutung haben , wie auch die gesamte eng¬
lische Presse jetzt immer behauptet hat , daß die Politik einzig und allein
in Downing Street gemacht werde und König Edward sich in derlei
Angelegenheiten überhaupt nicht mische.

Der „ Observer" gibt dann auch weiter zu, daß es eigentlich gar
nicht zu verwundern sei , wenn man in anderen Ländern , die sich mit
Großbritannien nicht auf einem so sehr freundlichen Fuß ständen, gleich
in große Aufregung gerate , wenn der König von England seinen Fuß
auf spanischen Boden oder nach Italien setze. Nun habe man sich in
Deutschland , so fährt das Blatt dann weiter fort , allerhand unsinnige
Tinge ausgesonnen, von einer Mittelmeerallianz gegen Deutschland,
von einem Versuch , den deutschen Einfluß in der türkischen Hauptstadt
auszustechen , und so weiter , was aber alles ganz unsinnige und aus der
Luft gegriffene Behauptungen seien. Jeder weiß nun aber , daß die
„unsinnigen Behauptungen " nicht in Deutschland „aus der Lust ge¬
griffen wurden "

, sondern aus der Redaktion der „Daily Mail " stam¬
men , jenes Blattes , welches , wie bereits oben erwähnt , in demselben
Verlage erscheint wie der „Observer". Zum Schluß sagt das Blatt ,
daß, wenn es dem König cinfallc« sollte, Deutschland auch cintnal 'den
Kopf znrechtzusetzen , man sicher sein könne , daß er damit genau den¬
selben Erfolg haben werde wie mit Frankreich.

Auch die „Daily Mail " selbst kommt in ihrem heutigen Leitartikel
noch einmal auf die Bedeutung der Königrcise zu sprechen Und schließt
daran eine längere Abhandlung über die hervorragenden Eigenschaften,
die der König «besitzt. Die Roise bezeichnet das Blatt nicht als eine
gewöhnliche Evholungsfahrt , sondern als eine Reihe von „zeremoniellen
Besuchen von der höchste» Bedeutung" , aber der König habe keine Koa¬
litionen zu Angriffszwecken arrangiert , sondern gesucht, die Mächte zu
vereine « zu gsmeinsamer Friedensarbeit .

Nicht genug , so fährt das Blatt dann fort , könne man auf die her¬
vorragende Stellung Hinweisen , die König Eduard sich während der kurzen
Zeit seiner Regierung bereits zu schaffen gewußt habe. Ueberall ver¬
folge man mit größtem Interesse , was er tue und wohin er gehe , obwohl
keine große ReÄame für diese Reisen gemacht werde und er nicht
immerfort Reden halte . Sein Takt und seine dominierende Persönlich¬
keit seien es, 'die ihm diesen bedeutenden Erfolg bereiteten . Daß der König
heute in Europa eine so hervorragende Rolle spiele, sei umso bemerkens¬
werter, als gerade in unserer Zeit so viele hervorragende Monarchen auf
europäischen Thronen säßen, die Kaiser von Oesterreich und Deutschland,
die Könige von Italien und Spanien und viele andere mehr . Ueberhaupt
sei das monarchische Prinzip selten so erfolgreichgewesen, wie heutzutage.

Auch der „Daily Expreß" kommt mit einigen Worten an leitender
Stelle ans die Rückkehr des Königs von seiner Reise zurück und bedauert,
daß dtc „Berliner Eifersucht" dem König schon unmöglich zu machen be¬
ginne, auch nur einen einzigen Höflichkeitsbesuch zu machen , ohne daß

John Darrows Hod.
Von Melvin L . Severh .

(21. Fortsttz»«, .) (Nachdruck v-rd-t-n.)
Es dauerte eine ganze Weile, nachdem Florence zu lesen

aufgehört hatte , bis einer von uns das Wort ergriff . Der Be¬
richt und die eigentümlichen Umstände, unter denen er vorgelesen
wurde, machten einen tiefen Eindruck auf uns . Schließlich sagte
Maitland in gedämpftem Tone , als scheue er sich , den Bann ,
unter dem wir noch standen, zu brechen : „Nun wollen wir vor
allem die Briefe suchen, von denen dieses Dokument spricht : den
des indischen Mädchens und den des Herrn Siddons ; auch das
Testament müssen wir finden."

Florence ging zu dem Schubfach , in dem ihr Bater seine
Privatpapiere verwahrt hatte , und holte nach einigem Suchen
nicht allein den Brief . Lonas , sondern auch das Testament ihres
Vaters hervor . Während sie so beschäftigt war , trat Maitland
an den Toten heran und zog behutsam die Brieftasche aus seinem
Rocke hervor . Auf das Schreiben Lonas , das Florence ihm dann
zuerst reichte , warf er einen schnellen Blick und sagte : „Sie
haben seinen Inhalt ja schon gehört . Mit Ihrer Erlaubnis be¬
halte ich den Brief . Hier ist auch der andere mit Herrn Sid¬
dons' Adresse , die wir vielleicht einmal gebrauchen können. Nun
das Testament .

"
Er empfing es aus Florences Händen, und sein Gesicht ver¬

düsterte sich beim Lesen des Inhalts . Dann sagte er : „Die
Zinsen von der Versicherungssumme erhält Fräulein Tarrow ,
das Kapital dagegen hat sie nur in Verwahrung zu nehmen und
an die Person auszuzahlen , die den Mörder der Gerechtigkeit
überliefert , außer wenn diese Person Fräulein Tarrow hei¬
ratet ; dann soll die Hälfte an den Ehemann fallen, und die
andere Hälfte Eigentum der Ehefrau sein. Der Rest des Ver¬
mögens, das übrigens trotz der ungenauen Auskunft , die Osborn
erhalten hot doch noch recht beträchtlich ist soll an Fräulein

man gleich etwas dahinter suche . Zum Schluß meint das Matt , man
werde hoffentlich dem Besuch des Prinzen Fushimi nicht auch Wider aller¬
hand Absichten unterschieben, denn auch in diesem Fall « handele es sich
lediglich um die Erwiderung einer Spezialgesandtschaft, die König Eduard
vor einiger Zeit mit dem Hosenbandorden nach Ja pan schickte .

Dar Zest der Jungfrau von Orleans.
=J= Paris , 7 . Mai . (Privat .) In Orleans beginnen heute die

Jeanne d 'Arc- Feste mit der Uebergabe der Fahne der Jungfrau
von Orleans durch den Maire an die Truppen . Die alte Fahne ,
die aus dem 15 . Jahrhundert stamjmt und während zwei Jahr¬
hunderten bei dem Feste diente, wird jetzt im Jeanne d 'Arc-
Museum aufbewahrt und ist so verwittert , daß sie nicht mehr
ins Freie gebracht werden kann. Ihre Nachbildung gehört
zum Kirchenschatze der Kathedrale und wurde letztes Jahr in
das Inventar ausgenommen. Auf G ^ rnd dieser Operation
ließ der Präfekt des Loiret die Fahne durch den Direktor des
Steueramtes aus der Kathedrale herausholcn . Der Bischof ,
der davon benachrichtigt war , enthielt sich jedes Protestes und
überließ es der Parteipresse , über Heiligtumsschändung zu
schreien.

Schiller läßt Johanna zu König Karl VII . sagen : „Und
eine Weiße Fahne laß ' mich tragen — Mit einem Saum voll
Purpur eingefaßt . —1 Auf dieser Fahnb sei die Himimels-
königin — Zu sehen mit dem schönen Jesusknaben , — Die über
einer Erdenkugel schwebt — Denn also zeigte mir 's die heil ' ge
Mutter ." Außer der Himmelskönigin mit dem Jesuskinde sieht
man noch auf der Fahne zu Seiten der Muttergottes zwei Bi¬
schöfe im Ornat Mt dem Krummstabe, zwei anbetende Ritter ,
eine Ansicht der Stadt Orleans , darüber schwebende Engel ,
knieende Priester und Laien, das Ganze übersät mit Königs¬
lilien . Das Banner trägt als Aufschrift die Losung der Jung¬
frau : „ llbä8N8 -iflaria " .

Man macht sich in Orleans auf Ruhestörungen gefaßt .
Schon dieser Tage wurden ün . der -Stadt . Zettel , verbreitet , zu
denen sich auch noch ein Maueranschlag gesellt hat und die von
der Action sran<;aisc ansgehen . Sie lauten : „Mögen alle guten
Bürger sich uni den Herzog von Orleans , König von Frank¬
reich , sammeln ! Nieder mit der Republik ! Es lebe unser
König ! " rc . An der Spitze der Action fran ^aise steht der ehe¬
malige Generalsekretär der Patrie franLaisc, Henri Vaugeois .

Nachdem die Freimaurerloge zum Festznge auf höheren
Befehl eingcladen wurde, meldete sich auch die antifreimaure¬
rische Liga an . Darauf antwortete der Maire Courtin Rossignol,
fremde Elemente werden überhaupt bei dem städtischen Feste
nicht zngelasien . Ter Generalsekretär der antifreimaurerischen
Liga machte sich aber anheischig , den Beweis zu erbringen , daß
Freimaurer von außen an dem Feste teilnehmen werden, weil
viele der einheimischen es vorziehen sollen , sich nicht vor ihren
Mtbürgern zu kompromittieren.

(Telegramm .)
— Orleans , 8 . Mai . Die Festlichkeiten zu Ehren der

Jeanne d 'Arc nahmen gestern abend unter ungehenrer Beteili¬
gung der Bevölkerung ihren Anfang . Ein großer militärischer
Zug bewegte sich durch die Stadt vor das Rathaus , wo die feier¬
liche Uebergabe der Standarte der Jungfrau von Orleans an
die Truppen durch die Gemeindevertretung erfolgte, während
alle Militärkapellen die Nationalhymne fpielten .

Darrow fallen. Das ist alles, was das Testament enthält , soweit
unser Fall in Betracht kommt .

"

„Was ist nun Ihre Meinung ? " fragte Florence .
„Daß Rama Ragobah kleine Hände und Füße hat, " ver¬

setzte Maitland . „Daß sein linker Fuß verletzt und wahrschein¬
lich mißgestaltet ist, daß er sehr wahrscheinlich mit diesem Fuße
lahmt ; daß er einen Beweggrund hatte , nach dem wir suchten ;
daß es ebensogut sein kann wie nicht , daß er sich die Nägel ab -
beißt ; daß er verschlagen ist, und wir , falls er den Mord au§-
führte , annehmen können , er habe ein neues , überraschendes
und sehr schwer zu entdeckendes Mittel angewendet — kurz, daß
sich der Verdacht zweifellos gegen Rama Ragobah richtet. Das
ist leicht gesagt ; ihn zu überführen wird aber keine leichte Sache
sein . Ich werde zunächst heute nachmittag das Gift der Wunde
analysieren und die Wunde selbst genau mit dem Mikroskop
untersuchen. Lassen Sie mich, wenn ich bitten darf , jetzt hier
allein," fügte er in sanftem Tone hinzu, „damit ich die nötigen
Vorbereitungen dafür treffen kann."

Florence nickte und warf einen langen , wehmütigen Mick
auf ihres Vaters Leiche. Ich fühlte, es war ein Abschied für
immer ; sie wollte den Toten nicht Wiedersehen , wenn das Messer
des Untersuchenden ihn entstellt hatte . Dann aber wandte sie
sich zu Maitland , reichte ihm die Hand und sagte mit großer
Wärme im Ton : „Sie haben sich schon so sehr für mich bemüht ,
ich danke Ihnen von Herzen.

"
Maitlands Gesicht hatte einen beinahe feierlichen Ausdruck,

als er zur Antwort gab : „Sie können versichert sein, daß ich kein
Mittel unversucht lassen werde, um Ihres Vaters Mörder zu
entdecken. Aber wenn es mir gelingen sollte, dann seien Sie
ebenso gewiß , daß ich damit niemals irgend einen Anspruch auf
Ihre Dankbarkeit begründen werde.

"
Sie verstand ihn offenbar und wurde sehr bleich ; ihre

Lippen bewegten sich , als wenn sie etwas entgegnen wollte, doch
blieben die Worte unausgesprochen. Ein plötzliches Schluchzen

Deutscher Reichstag.
'(Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Badischen Presse ".) «

Handelsabkommen mit den Bereinigten Staaten von Nord-Amerika.
llck Berlin , 7. Mai . Abg . Herold ( Ztr . ) bedauert , daß dem Hause

nur ein Provisorium vorgelegt worden sei, noch dazu ein solches , wo
deutscherseits Amerika größere Zugeständnisse gemacht werden , lväh-
rend uns selbst nur wenig von Amerika gewährt werde. Er beantrage
deshalb Verweisung des Abkommens an eine Kommission von 21 Mit¬
gliedern .

Abg . Graf Schwerin-Löwitz ( kons.) bemerkt, dieses Abkommen ent¬
spreche den Grundsätzen der Reciprocität, wie sie Amerika sonst zu
seinen Gunsten anerkenne, nicht im mindesten, Der Landwirtschaft sei
in diesem Abkommen gar nichts gewährt worden und auch der In¬
dustrie nur herzlich wenig. Trotzdem seien seine Freunde bereit , das
Abkommen einer wohlwollenden Prüfung zu unterziehen und sie wür¬
den daher denr Antrag auf Verweisung des Abkommens an eine Kom¬
mission sehr gern zustimmcn.

Abg . Kämpf (frs. Vp . ) erklärt , seine Freunde betrachteten das
Handelsabkommen lediglich unter dem Gesichtspunkte, ob das erreicht
worden sei , was unter den in Amerika obwaltenden Verhältnissen
zurzeit habe erreicht werden können . Diese Frage sei zu bejahen .
Die Zugeständnisse in Bezug auf die Zollbehandlung seien erfreulich
unter der Voraussetzung der loyalen Ausführung durch Amerika. Seine
politischen Freunde wären sogar bereit , der Vorlage ohne Kommissions¬
beratung zuzustimmen.

Abg . Dr . Stresemann (natl . ) ist der Ansicht, daß eine Kommissions--
beratung unbedingt nötig sei . Seine Fraktion mache ihre Zustimmung
zur Vorlage von dem Ergebnis der Kommiffionsberatung abhängig .
Die deutschen Zugeständniffe seien weit größer, als das , was Amerika
uns zugestanden habe. Er beantrage eine Kommission von 28 Mit¬
gliedern .

Abg . Molkenbnhr (Soz .) meint , die amerikanischen Zugeständniffe
seien ja nicht sehr bedeutend, aber die Sozialdemokraten begrüßten
dieses Provisorium , wie jede Vorlage, die ein friedliches Verhältnis
zwischen zwei Staaten herbeiführc. Redner trägt seinen sreihändleri -
schen Standpunkt in längeren Ausführungen vor und bekämpft das
Prinzip des Wertzolles.

Abg . von Dirksen ( Rp. ) meint , daß das Abkommen viel zu wichtig
sei , als daß man es so ohne weiteres annehmen könnte. Der Land¬
wirtschaft bringe das Abkommen nichts, der Industrie auch nicht viel.

Abg . Böhme ( w. Vg . ) erklärt , seine Freunde behielten sich alles
weitere für die Kommission vor und hofften, daß in dieser namentlich
noch nähere und befriedigende Erklärungen des Staatssekretärs übe*
die Kündigungsfrist erfolgen würden. Hierauf geht das Abkommen an
eine Kommission von 28 Mitgliedern .

Alsdann fährt das Haus fort in der Beratung des Marine -
Etats .

Zunächst gelangt die Resolution von Liebermann wegen Anstel¬
lung von Zahnärzten in der Marine zur Annahme.

Bei dem Titel „Beihilfen" an die Gemeinden Heppens und Bant
sowie Wilhelmshaven tritt

Abg . Ahlhorn (fts . Vp . ) tritt für noch ausgiebiger«; Gewährung von
Beihilfen an dies« Gemeinde «in. Es sei die höchste Zeit , daß endlich die
Frage der Besteuerung der Reichsbetriebe reichsgesetzlich geregelt werde.

Direktor im Reichsschatzamt Twele erwidert, ein Gesetzentwurf über
die Besteuerung der Reichsbetrieüe sei in Ausarbeitung , aber wann er
dem Hause vorgelegt werde , sei noch ungewiß.

Abg. Stadthagen (Soz . ) verbreitet sich noch weiter über dieselbe
Frag « .

Weitere Erörterungen entstehenbeim Marine - Etat nicht mehr .
Es folgt die 2. Beratung des Ergänzungsetats für die Erweiterung

des Nord-Ostsee -Kanals .
Die Kommission beantragt unveränderte Genehmigung .
Abg . v. Richthofen (als Referent) betont ausdrücklich, wenn sein

Referat nicht der Wichtigkeit des Gegenstandes entspreche , so liege es

erschütterte ihren Körper ; sie wandte sich ab und eilte aus dem
Zimmer . Langsam folgte ich ihr und ließ Maitland allein mit
dem Toten . . . .

III .
Rama Ragobah .

Erstes Kapitel.
Wir waren übereingekommen , daß Florence bis auf

weiteres bei meiner Schwester und mir in meinem Hause bleiben
sollte, und trotz ihres großen Schmerzes erwies dieser Wechsel
der Umgebung sich als sehr wohltätig. Sie zeigte eine bewun¬
dernswerte Fassung, auch bei dem Begräbnis ihres Vaters , das
zwei Tage darauf stattfand. Freilich wirkte ein besonderer Um¬
stand mit , um ihre Gedanken für Augenblicke von ihrem großen
Verlust abzulenken . Dieser Umstand war eine plötzliche Er¬
krankung Maitlands . Er hatte in seinem Forschungseifer wohl
die nötige Vorsicht bei der von ihm vorgenommenen Unter¬
suchung außer acht gelassen und sich eine Blutvergiftung zuge¬
zogen , die sich rasch verschlimmerte . Schon am Tage vor dem
Begräbnis ließ er mir sagen , daß er sich unwohl fühle und daß
ich ihn bei Florence entschuldigen solle, wenn er der Totenfeier
nicht beiwohnen könne . Sofort ging ich zu ihm und fand ihn
sehr viel kränker, als ich vermutet hatte ; sein rechter Arm war
furchtbar angeschwollen und das Fieber beängsttgend hoch. Im
Laufe der folgenden Tage verlor er die Bcsirmung, und ich mußts
im wahrsten Sinne des Wortes mit dem Tode um sein Leben
kämpfen.

Florence war von seiner Krankheit tief erschüttert ; sie war¬
tete mit Bangen auf jede Nachricht, die ich ihr sandte. Vor dieser
Sorge trat sogar die Frage nach ihres Vaters Mörder in den
Hintergrund , so ungünstig es auch war, daß wir gerade jetzt
unseren klügsten Helfer für die Nachforschungen emgebüßt hat¬
ten , und obwohl unvermutet ein neues Ereignis eintrat , das
wohl geeignet war, Florence abermals furchtbar zu erregen .

(Fortsetzung folgt.}



Veite 2 ,
ittron , daß Me Auskünfte Mr Vertreter der verbündeten Regierungenzmn Teil vertraulicher Natur gewesen seien .
, Abg . Tietz ( Soz . ) erklärt , seine Fraktion werde der Vorlage ihreZustimniung geben, wie sie ja auch der ersten Kanalvorlage zugestimmthabe . Sie habe das damals aus wirtschaftlichen Gründen getan . Dies¬mal seien für die Vorlage hauptsächlich militärische Gründe maßgebend.Manch einer möge sich daher wundern , daß seine Freunde auch diesmal
»Ja " sagten, aber daß verschiedene Brücken und Schleusten neu hergestelltwerden müßten , sei eine Notwendigkeitangesichts der gestiegenen Größenauch der Handelsschiffe . Redner äußert dann noch Wünsche hinsichtlichder Arbeitsverhältniffe beim Kanal -Umbau.

Nach einer kurzen zustimmenden Erklärung des Abg . Spethmann
(steif. Vp. ) , der dabei wieder den Parallel -Kanal empfiehlt, wird der
Ergünzungs -Etat in zweiter Lesung angenommen.Es folgt der Bericht der Wahlprüfnngskommission überdie Wahl des Abg . v. Richlthofen. Die Kommission hatte unter Bezug-
rmhme auf ein Reichskanzler-Schreiben in einem Aufsehen erregenden
Beschluß die Ungültigkeit der Wahl beantragt . LHne jede Wortmeldungwird die Wahl jetzt im Plenum für gültig erklärt. Die Block -Mehrheitnimmt das Ergebnis mit lebhaftem Beifall, Zentrum , Polen und Sozial¬demokraten, die auch hier dagegen stimmten , mit Gelächter auf .Der Vertrag mit der Schweiz über die Beglaubigung öffentlicher Ur¬kunden wird in dritter , der Urheberschutz - Vertrag ,mft Frankreich in 1 .und 2 . Lesung genehmigt.

Mittwoch 1 Uhr : Reichsschatzamt , Zölle und Stenern , Südwestafrika.Schluß 5 Uhr.
* * *

= Berlin , 7. Mai . (^ el .) Der Seniorenkonvent des Reichstages
beschloß, auf die Tagesordnung vom Montag die Interpellation Hom¬
pesch betreffend das Grubenunglück in Lothringen zu setzen. Die Reso¬lutionen betreffend die Brausteuer , die Zuckersteuer und die Milchum¬satzsteuer sollen in diesem Tagungsabschnitt nicht mehr zur Besprech¬ung gelangen , sondern nur noch die Etatsresolutionen . Auch soll eine« ste Lesung nicht mehr borgenommen werden . Am 15. Mai wird vor¬
aussichtlich Schluß sein. Man war der Ansicht , daß es angebracht er¬
scheint , sich hinsichtlich der Reden möglichste Beschränkung aufzuerlegcn .— Berlin , 7. Mai . Dem Reichstage ging eine Vorlage über eine3 /̂LProzentige Zollerhöhung in der Türkei und ein Weißbuch über die
Vorgeschichte desselben zu.

Tages - Run - schau.
Deutsches Reich.

— Berlin , 7. Mai . Dem „ Retchsanzeiger" zufolge stimmte derBundeSrat tn seiner Sitzung vom 6 . Mai der Zusabübereinkunft zumHandels - und Schifsahrtsvertrage zwischen dem deutschen Reiche und derTürkei vom 26 . August 1890 zu .
hd Berlin , 7. Mai . (Tel .) An Stelle des verstorbenen

sozialdemokratischen Abgeordneten Auer ist , wie nach der
„Ratl .-Ztg ." verlautet , der hessische Abgeordnete Ulrich in den
Parteivorstand der Sozialdemokraten gewählt worden.— Stuttgart , 7 . Mai . ( Tel . ) Der frühere langjährige Vorstandder Bauabteilung der Generaldirektiou der Staatseisenbahnen , Präsidentvon Schlierholz, früherer Landtagsabgeordneter für Tettnang , ist imAlter von 89 Jahren gestorben.

= München, 7 . Mai . Der Kaiser von China ließ wegender liebenswürdigen Aufnahme, die die chinesische Studienkom¬
mission im vergangenen Jahr in München gefunden hatte , den
Bürgermeistern v . Borscht und v. Brunner den Drachenorden
zwesten Ranges überreichen.

== Nürnberg , 7 . Mai . ( Tel . ) Der „ Fränkische Kurier " veröffent¬licht ein Schreiben Ms Erzbischofs von Bamberg Dr . v . Abert, das dieseran den Pfarrer Grandinger in Nordhalben gerichtet hat . In demselben
spricht _

der Erzbischof mit Bezug auf die liberale Landtagskandidatur
Grandingers aus , er fühle sich vom religiösen und seelsorgerischen Stand¬
punkte aus verpflichtet , ihm zu erklären, daß es ihm zwar fernliege, sichin Fragen rein politischer Natur einzumengen und Me seiner speziellen
Aufsicht unterstehenden Geistlichen im Gebrauch ihrer staatsbürgerlichen
Rechte irgendwie zu beeinträchtigen, doch ehalte er es für Unmöglich , 'daßein katholischer Priester sich als Abgeordneter der liberalen Partei an¬
schließe und einfüze, ohne in weiten Kreisen Ms katholischen Volkes An¬
stoß und Aergernis zu erregen.

Oesterreich-Ungarn.
= Wien , 7. Mai . (Tel .) Dem ungarischen Telegraphenbureauwird gemeldet, daß Kaiser Franz Joseph dem ungarischen Ministerpräsi¬denten Dr . Wekerle in der heutigen Audienz mitgeteilt habe , er werde

aus Anlaß der Feierlichkeiten für die 49jährige Krönnngsjubiläum
längeren Aufenthalt in Budapest nehmen.

— Wien , 7. Mai . Der frühere polnische Abgeordnete Andreas
Wlk, der im Abgeordnetenhause Schreibutensilien entwendet hat , wurde,da seine Immunität abgelaufen ist , gestern vom Bezirksgerichte in
Sieniawa zu sechs Wochen Haft verurteilt .

Frankreich .
— Paris , 7 . Mai . ( Tel . ) In dem heute im Elyseepalastc ab-

gehaltenen Ministerrate teilte der Minister der öffentlichen Arbeiten mit ,daß er acht junge Telegraphisten wegen Verstümmelung von Depeschcw
entlassen habe ; gegen zwei derselben 'werde ein gerichtliches Verfahren
eingeleitet. Der Minister des Aeußeren legte Erlasse über Personalver¬
änderungen im diplomatischen Dienste zur Unterzeichnung vor . Die
Veränderungen betreffen den bisherigen Gesandten in Bukarest Bour -
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S»rel, der an Stelle von Dumaine zum Gesandten in München' ernannt
worden ist , und den bisherigen Gesandten in Mexiko , Blondcl, der zumGesandten in Bukarest ernannt wurde.

Ans der Ieputiertensiammer .
— Paris , 7. Mai . Die Deputrertcnkammer beschäftigte sich zuerstmit der Frage der Absetzung des Lchrers Negrier, in welcher die Regier'

ung ihren Standpunkt behauptete.
Gauthier (Nationalist ) erklärt , auf das Thema der nationalen Ver¬

teidigung übergehend: Während Sie den General Bailloud bestraft haben,hat der preußische Kriegsminister auf die Eventualität eines deutsch¬
französischen Krieges angespiclt, um Geldmittel bewilligt zu erhalten .

Ministerpräsident Clemcnceau bemerkt hierzu , General v. Einem
sei als Minister hierzu berechtigt gewesen .

Gauthier , svrtfahrend, äußert , er glaube nicht , daß Frankreich im
Falle eines deutsch- englischen Konfliktes neutral bleiben könne , sondern
aus dem Schlachtfelde noch seinen Mann stellen werde. Trotzdem dürfe
man bezüglich des Antimilitarismus nicht zu optimistisch sein .

Kriegsminffter Piguart unterbricht den Redner mit den Worten,
es sei noch nichts davon in das Heer eingedrungen. ( Unruhe.)

Gauthier erwidert , die Tatsachen seien zahlreich genug vorhanden,um die öffentliche Meinung zu beunruhigen . Redner schließt , die Re¬
gierung müsse einen energischen Entschluß gegen die Revolutionäre fasten .

Gegen Schluß der Kammersitzung kam es zwischen dem Unteruaats -
sekretär der Posten und Telegraphen und Janrös und Preffens« zu einem
lebhaften Wortwechsel wegen der Entlastung von Briefträgern .

Preffensä warf dem Kabinett Infamie vor. Jaurös und Preffensg
erklärten, die Kammer müffe sich darüber ausspreche », ob sie das Vor¬
gehen der Regierung billige .

Belgien .
hd Brüssel, 7 . Mai . ( Tel . ) Im Senat verlas heute der Kabinetts

chef de Troez die Minister -Erklärung . Dieselbe entbehrt jeden Inter¬
esses und enthält nur die Gesetzes - Vorlagen , die bereits vom Kabinett
Smet de Naher eingebracht worden waren . Ter Kabinettschef brachte
dann das Grubengesetz wieder ein, welches durch königliches Dekret zu '
rückgczogen worden war .

Sitzung der Deputierten Kammer .
— Brüssel, 7 . Mai . ( Tel . ) Der heutigen ersten Sitzung der Depu-

tiertcnkammer in dieser Session wohnen die neuen Minister bei . Die
Sitzung ist sehr erregt und nimmt einen stürmischen Charakter am bei der
Besprechung der Interpellation Furnemont , in der Aufklärung darüber
verlangt wird, warum der Präsident und das Bureau der Kammer den
Berggesetzentwurfwährend einer ganzen Sitzung haben diskutieren lasten,
nachdem derselbe doch schon tags zuvor zurückgezogen gewesen sei.

Der Präsident erklärt hierauf , daß alles ordnungsmäßig zugc -
gangen sei . Da eine weitere Diskussion durch den wüsten Lärm unmög¬
lich ist , sieht sich der Präsident genöff 'gt , die Sitzung auszuyebcn.

Nach Wiederaufnahme der Sitzung dauert die durch die Interpel¬
lation Furnemont entstandene Erregung an . Ministerpräsident De Troez
versucht , da er von den Mitgliedern des Hauses beständig unterbrochen
wird , vergeblich , Aufklärungen zu geben, sowie das Programm der Regie¬
rung zur Verlesung zu bringen . Nachden, die Unruhe noch einige Zeit
angedauert hat , wird die Sitzung geschloffen.

Niederlande .
Man der Iriedensstonferenz .

— Haag , 7 . Mai . ( Tel .) Die Zweite Kammer beriet heute die
Forderung von 109 069 Gulden für den Empfang der Friedenskonfe¬
renz . Ter Minister des Aeußern sprach die Hoffnung aus , daß der
bevorstehenden Konferenz eine Reihe von Konferenzen folgen werde zur
Vervollkommnung des Völkerrechts und für die Ausbreitung des
Schiedsgerichtsverfahrens.

Schaper (Soz . ) bekämpft die Vorlage, indem er diese Konferenz als
eine Komödie bezeichnet .

Der Minister sagt zu, daß er die Aufmerksamkeit der holländischen
Delegierten zur Friedenskonferenz auf eine Anregung Thomsons hin-
lcnken werde, wonach der Konferenz die Frage der Einschränkung der
Heeresdienstzeit vorgelegt werden soll .

Schließlich wurde die Vorlage mit 64 gegen 7 Stimmen an¬
genommen.

England .
bd London, 7 . Mai . Gestern sind die Mitglieder des französischen

Ausschusses für Handel und Industrie , begleitet von 80 französischen
Kaufloutcn in London eingetroffen und wurden am Bahnhofe durch ein
Komitee der Londoner Kaufleute festlich empfangen. Abends fand ein
Bankett statt , wobei verschiedene Trinksprüche au -gebracht wurden-, in
denen die Wohltaten des herzlichen Einvernehmens zwischen Frankreich
und England hervorgehoben wurden.

Die irische Irage vor dem Autertzaus .
— London, 7 . Mai . (Tel . ) In der heutigen Sitzung des Unter¬

hauses erhob sich der Ehefsekvetär für Irland , Birrell , um die Vorlage
Mr Errichtung eines Administrativrates für Irland ein»
zubringeu . Im Anfang seiner Rede führte Birrell aus , daß die Vor¬
lage keine Spur eines Vorschlages auf Begriindnng einer neuen gesetz¬
gebenden Gewalt enthalte und nicht zur Erhebung auch nur einer ein¬
zigen Steuer oder Abgabe ermächtigen werde, während Me irischen Mit¬
glieder nach wie vor ihre Sitze im Unterhause einnehmen werden. Ob¬
gleich die Vorlage sonach in ihrer Tragweite begrenzt sei , so sei ihr Ziel,
die öffentliche Meinung des irischen Volkes als -ganges in engere Bezieh¬
ung zu der Verwaltung der Gesetze und Verordnungen zu bringen , welche
die Leitung der rein irischen Angelegenheiten betreffe. Niemand glaube ,
daß das gegenwärtige System der Verwaltung Irlands gesund, ver¬

nünftig oder wirtschaftlich sei . Kein Pulsschlag des irischen Lebe«
sei in ihm zu spüren . (Die Vorlage bestimme, daß 8 der Verwaltung sdepartemenq ,darunter die der Lokalverwaltung, der Landwirtschaft, der öfsentlichv ,Arbeiten , des Unterrichts , aber nicht das der -Gendarmerieverroaltungunter die Kontrolle eines repräsentativen Adminiftrativrates gestehwerden solle, der aus 82 gewählten und 24 ernannten Mitgliedern be.
stehen solle . Die Wahlmitglieder sollen auf 3 Jahre gewählt wende«,und die WahlbeziÄe im ganzen mit den Parlamentswählbczirken übex-
einstimmen.

Ter Rat solle die Kontrolle der Verwaltung der 8 bezeichneten De¬
partements durch Resolutionen ausüben , und die Oberhoheit des Reichs -
Parlaments soll 'dadurch gewahrt bleiben, daß dem Vizekönig die Be¬
fugnis erteilt wird , für jede in dem Rate gefaßte Resolution den Vor¬
behalt der Genehmigung durch 'die Regierung zu machen .

Was die Finanzverwaltung angehe, so solle ein unter der Kontrolle
MS Administrativrates stehender irischer Fonds begründet werden und in
diesem die bereits bisher für den Dienst der 8 Verwaltungsdepartement -
überwiesenen Summen eingezahlt, außerdem' aber noch 650 000 Pftmj»
Sterling jährlich mehr bewilligt werden. Von 'diesen sollen 300 000
Pfund für öffentliche Arbeiten und Forderung der Landeskultur ver¬
wendet werden.

Nach Mr mehr als Ishstündigen Rede Ms Cheffekretärs führt Bal-
four ( kons. ) aus , eine verkehrtere Art , die Lokalverwaltung von Irland
zu ordnen, sei niemals ersonnen worden. Der gesamte Plan werde
unabwendbar znsammenbrechen. Er befriedige weder die öffentliche
Meinung in England , noch in Schottland und noch weniger in Irland -

Im weiteren erKärte Balfour die Vorlage betr . den irischen Ver¬
waltungsrat würde die Verwaltung von Irland in einen chaotische«
Zustand versetzen . Redmond sagte , die Nationalisten würden die Ber»
antwortung für Gegenmaßnahmen zur Beschleunigung Mr Homerule
ablehnen. Nach längerer Debatte , die sich gegen Schluß sehr erregt ge-
staltete , wurM die erste Lesung der Vorlage mit 414 gegen 121 Siftw.
men angenommen.

Badische Chronik.
* Keideköerg , 7. Mai . Ein kleiner Eisenbahn - Unfall

scheint heute Nacht auf der Strecke Darm stad t - Heidelberg
vorgekommen zu sein . Der in Frankfurt 11 .45 Uhr abgehende Schnell¬
zug hatte in Darmstadt längeren Aufenthalt, als vorgesehen, und
man erfuhr nach vielem vergeblichen Fragen , das Geleise sei gesperrte
Tatsächlich fuhr der Zug in sehr langsamem Zeitmaß auf dem „falschen "
Geleise weiter . Später endeckte man die Ursache der Störung in,
einem anscheinend entgleisten Güterwagen. Mit einer Verspätung
von etwa 40 Minuten langte der Zug hier ein.

X Wcinheim, 6 . Mai . Graf von Berckheim , der derzeitige badisch,
Gesandte in Berlin , beabsichtigt , die hiesige katholische Kirche nebst den
Anbauten anzukanfen nnd nieMrzulegen , um für fei« angrenzende»
Schloß eine fteiere Lage zu gewinnen . Als Bauplatz für die neue Kirche
fft Mr sog . Berg in Aussicht genommen. Ein Platz für die geplant«
neue Kirche Mr evangelischen WtstadtgemeinM anstelle der alten „PeterS.
kirche" ist noch nicht bestimmt, da sich die Gemeinde über die Wahl MS»
selben ' mit Mr Geistlichkeit und der Kirchenüauinspcktion Heideilberg bis
jetzt nicht einigen konnte. Die „Peterskirche" ist «in« der ältesten 4*#
Landes und soll von Karl dem Großen ums Jahr 800 erbaut worbe»!

ö Billigheim ( A . Mosbach) . 7 . Mai . Man bittet und mii^uteileu,,
daß zwei Mädchen namens Nieß von hier , von denen daS eme in Billig,
heim, das andere z. Zt . in Mannheim weilt , mit einem Mädchen , gleich« ,
Namens (Vorname Anna ) , das des KindsmorMs verdächtigt ist , nöchö
identisch sind.

-st Vom Bauland , 6 . Mai . Letzten Samstag verunglückte
der Dienstknecht des Landwirts Leopold Hetz in Götzingen da-
durch , datz er beim Futterschneiden die Hand in die Maschine!
brachte . Es wurde ihm dabei der Daumen ganz, der Zeige-,
Gold- und Mittelfinger bis auf weniges abgeschnitten. Ec wurde,
ins Spital nach Buchen verbracht.

0 , Vom Taubertal , 6 . Mai . Di« Obstbäume beginnen erst letzt zu!,
blühen. Di« kalte Witterung hielt sie bis jetzt sehr zurück , was rech:!
günstig war . Mit Herrichtnng Mr Weinberge ist Mr Winzer bereits
überall fertig . Nur vereinzelt wurde der wenig erträglich Weinstock
ausgehackt ; man will dieses Jahr Mr Krankheit rech ernsthaft zu Leibe
gehen. Belehrungen über das systematische Bespritzen der Reben wären ,
auch Mm kleinsten Orte erwünsch .

* Sinsheim , 8 . Mai . Die. Friedrich Salzgeber Ehefrau
in Daisbach, welche vor etwa 14 Tagen im Wochenbett gestorben
ist und über deren Tod nachträglich das Ortsgespräch verbreitet
wurde, datz sie infolge Mißhandlung von seiten ihres Mannes
gestorben sei , wurde heute wieder ansgegraben und einer ge¬
richtsärztlichen Sektion unterworfen , über deren Verlauf noch
nichts Näheres bekannt wurde.

A Rcichartshausen (A . Sinsheim ) , 6 . Mai . Mi dem am
vergangenen Sonntag in Walldorf stattgefundenen nationalen
Gesangwettstreit esihie,1t der hiesige „Liederkranz" unter dev
bewährten Leitung des Herrn Hnuptlehrers Hellenschmied den
Ib -Preis in der höchsten Klasse für Landvereine.

pf . Philippsbnrg , 7 . Mar . Am Stgmstag ließen die hiesigen Metz¬
ger durch Ortsschell« ankünden , daß von Sonntag ab bei sämtlichen

Theater , Kunst und Wissenschaft .
-k . Karlsruhe , 8 . Mai Der gestrigen Aufführung von

Delibes prächtiger melodiöser Oper „Lakme " im Großherzog¬
lichen Hoftheatcr wohnten in den kleinen Hoflogen der Kaiser,
das Großherzogspaar und Erbgroßherzogspaar ^ Prinz Max
mit Gemahlin und Prinz Wilhelm von Schweden bei . In der
großen Hofloge nahmen die beiderseitigen Gefolge sowie zahl¬
reiche Damen und Herren des Hofstaates Platz . Das völlig
ausverkaufte Haus war reich beleuchtet , das Publikum war in
Festtagskleidung erschienen . Beim Eintritt der Allerhöchsten
Herrschaften brachte Herr Hoffinanzrat Ruppert ein dreifaches
Hoch auf Se . Majestät den Kaiser aus , das jubelnden Wider¬
hall fand. Das Orchester intonierte die Kaiserhymne, der an¬
schließend die Ouvertüre folgte. Die Oper ging unter Leitung
des Herrn Hofkapellmeister L o r e n tz in der bisherigen be¬
kannten Besetzung in Szene . Wiederum bot Frau H e n n y
Linkenbach vom Grotzh . Hoftheater in Mannheim eine ini
Gesang nnd Spiel gleich vollendete, entzückende Verkörperung
der Titelrolle . Herr Jädlowker war ihr ein würdiger , ge¬
sanglich auf prächtiger Höhe stehender Partner und auch die
Damen E t h o f e r (Malikka) , T e r c s (Ellen) und Meyer
(Rosa ) sowie die Herren Büttner (NUakantha) und Fan van
Gorkom (Friedrich) gaben ihr bestes . Die Aufführung , der
die Allerhöchsten Herrschaften bis zum Schlüsse beiwohnten, ver¬
lief in jeder Hinsicht glänzend. Seine Majestät der Kaiser sowie
die übrigen Fürstlichkeiten beteiligten sich wiederholt rege att
dem allseitig reich gespendeten Beifall .

* Augsburg , 6. Mai . Am hiesigen Stadttheater gelangte kürzlich
Richard Wagners „Ring des Nibelungen" in planmäßiger Reihenfolge
der einzelnen Teile mit glänzendem Erfolge unter Mitwirkung hervor¬
ragender Gäste zur Aufführung . Neben Dr . Briesemcister, Penna -
rini , war Herr Kammersänger Büttner vom Karlsruher Hoftheater
für die „ Wodan"-Partie verpflichtet. In den „Augsb. N . Nachr .

" lesen
wir darüber: „Herr Kammersänger Max Büttner vom Grotzh. Hof¬

theater in Karlsruhe , wußte in der Partie Ms „ Wotan " zuvörderst
dadurch zu interessieren , daß er in seiner Darstellung den denkenden
Künstler niemals vermissen ließ. Sein kraftvolles Organ offenbarte
in Mn Szenen mit den Walküren und seiner Lieblingstochter
jenen Reichtum von überzeugenden Nuancen , auf den die volle Wir¬
kung dieser Schlußszenen des herrlichen Musikdramas gegründet ist .
Gleich lobend schreibt die „Augsb. Abdztg.

"
, in der am Schluß noch be¬

merkt wird : Ueber alles Lob erhaben hielt sich wieder das Orchester
unter Kapellmeister Groß ' impulsiver , echt künstlerischer Leitung .

— Daris , 7. Mai . (Tel.) Fürst und Fürstin Radolin
gaben heute zu Ehren von Richard Strauß ein Frühstück ,
welchem die Gräfin G refful he , die Präsidenten des Vereins für
musikalische Aufführungen , Anstruc , der Veranstalterder „ Salome"-
Vorstellnngen , nnd mehrere hervorragende Mitglieder der Gesellschaft
und Kunstwelt beiwohnten.

ftck Paris , 8 . Mai . (Tel .) Nach dem gestrigen Minister¬
rat verlautete datz Minister Briand die Ermächtigung ' erhielt,
Richard Strauß , dem Komponisten der Salome , vor dessen 3lb-
schicd von Paris das Offizierstreuz der Ehrenlegion W über¬
geben . Auch Emma Destinu vom Berliner königlichen Opern¬
haus soll eine Auszeichnung erhalten . (L . -A.)

Bon der Mannheimer Jnbiläums -Ansstellung.
Der Tag der P r e s se.

fi Mannheim , 8 . Mai . Nachdsm gestern vormittag die
zum Pressefest anläßlich der Eröffnung der Jubiläums -
Ausstellung hier anwesenden Vertreter auswärtiger Zeitungen
unter Führung der Herren Professor Till und Kunstmaler
Hcllwag :c . den Rundgang durch die hochinteressante , an fesseln¬
den Einzelheiten reiche K n n st a u s st e l l u n g gemacht — auf
die wir noch in einem späteren Artikel zurückkommen werden— wurde auch den reizvollen Gartenanlagen mit ihren Spe¬
zialausstellungen , wie der prächtigen -Orchideensammlung, ge¬
bührende Aufmerksalnkeit geschenkt und zugleich die Mannig¬
faltigkeit der im Bergnügungspark gebotenen Genüsse und
Schaustellungen konstatiert. Dann vereinte im Restaurant am

See ein von dev Stadtgemeinde arrangiertes Frühstück die ■
Männer von der Jeder zu frohmüttgem Beisammensein . Das
vortreffliche Mahl und die ausgezeichneten Pfälzer Weine
ließen bald die Anstrengungen des Tages vergessen und eine
sorglose Stimmung machte sich Bahn . Herr Bürgermeister
Ritter bewillkommnete hier die Presse, die von Anfang an
schon dem Mannheimer Unterfangen herzliche Sympathie ent¬
gegengebracht habe und die gewiß, auch bei strengerem Richter¬
amt, aus dem heutigen Rundgang gesehen , daß die Stadt
Mannheim den offenen Kredit , den ihr die Zeitungen bezügliche
der Empfehlung der Anstellung eingeräumt , gerechtfertigt habe .
Auch weiter möge die Presse dem Unternehmen ihre Unter - -
stützung nicht versagen.

Herr Cappello-Berlin gab dem Danke für den freundlichen
Empfang Ausdruck und brachte der Stadt Mannheim als)
neuester Kunststadt sein Hoch aus. Herr Dr . Dietz-Stuttgart, '
der designierte n!eue Chefredakteur der Münchener „ Allgem.
Zeitung "

, gedachte im Besonderen der Verdienste der Ausstel- ,
lungsleitung . Wie stark die Arbeitsleistung der Ausstellungs -,
kommission mit der Zeit angewachsen , habe am besten in best
Briefen an die Zeittrngen die Unterschrift des Bürgermeisters ;
Ritter gezeigt , die von Tag zu Tag undeutlicher geworden fei, ,
sodaß zuletzt sogar trotz eines Preisausschreibens in der Re¬
daktion der Name nicht mehr entziffert werden konnte.

Das Frühstück hielt die Berufsgenossen zusammen, bis es'
Zeit war , zu den Rennen des Tages aufzubrechen, oder in noch¬
maliger Durchwanderung der Säle den ersten Eindruck der
Kunstausstellung zu verstärken. Gegen Abend traf man sich
wieder im „Rosengarten "

, wo ein von der Stadt Mannheim
gegebenes Festmahl noch einmal die Vertreter der Presse ein¬
mütig versammelt sah . Es waren darunter sämtliche politischen
Parteirichiungen aus nah und fern vorhanden . Vor allem na¬
türlich hatte Süddeutschland seine Vertretungen gesandt. So
waren von Stuttgart u. a. der ^Schwab. Merk." und das „Neue.
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Die Metzgermeister bezwecken mit diesem Vorgehen die Bauernschlächterei
zu beseitigen . Letztere wurde so allgemein, daß die Metzger zum reellen
Preis von 70 4 für Ia . Schweinefleisch beinahe nichts mehr absetzen
konnten , auch die Wurste gingen nicht mehr wie früher ab. — Tie
Bauern sind zurzeit mit Mastschweinen reichlich versehen ; sie schlachteten
daher in Abständen, der Reihe nach , ihre Schweine im Hause und ver¬
kaufen das Fleisch zu 60 4 per Pfund , die Würste zu 9 4 pro Stück.

A Breiten, 7 . Mai . Auch der vor kurzem in der Zengerle¬
schen Scheuer vom Gebälk abgestürzte Taglöhncr Alqrcmded
Reff ist jetzt den erlittenen schweren Verletzungen erlegen . Es
ist dies jetzt innerhalb 14 Tagen hier der dritte Sterbesall in¬
folge tätlichen Sturzes .

ijp Kaden -Anden , 7. Mai . Der jüngst hier verstorbene
Rentner Bernhard Belzer hat außer der Stadtgemeinde Baden
einer Reihe von Vereinen verschiedene Legate testamentarisch zuge¬
wendet. Die Stadtgemeinde Baden erhielt für Armenzwecke 3000 Mark,
die Freiwillige Feuerwehr dahier 5OO Mark, die hiesige Sektion des
Schwarzwald-Vereins 5OO Mark; ferner wurden mit Legaten bedacht
der Bangescllen-Verein hier und jener in Licktcntal .

----- ZSaden -Kade », 7. Mai . Die Unsitte der Kinder , Auto¬
mobilen Steine nachzuwerfen , hätte am Sonntag beinahe
einen Unfall von unabsehbarer Tragweite zur Folge gehabt . Die
Großherzogin von Mecklenburg - Strelitz , im Auto¬
mobil von Freudenstadt kommend , wurde in F 0 r b a ch von ca. 10
bis 12 Jahre alten Burschen mit einer Hand voll Steinen
empfangen . Zum Glück wurde die Fürstin nicht verletzt. Es
kann nicht dringend genug vor diesem groben Unfug gewarnt werden .
Im Betretungsfalle wäre eine strenge Strafe am Platze.

Aretöurg , 7. Mai. Am letzten Samstag beging Herr
Altstadtrat Joseph Vögele mit seiner Gattin das Fest der
goldenen Hochzeit. Im Namen der Stadt überbrachte eine
Deputation, bestehend aus den Herren Oberbürgermeister Dr.
Wintcrer , Bürgermeister Riedel und Stadtrat K apfer er ,
dem Jubelpaare die herzlichsten Glückwünsche ; der Großherzog ließ
durch Herrn Geh . Regierungsrat Muth seine und der Großherzogin
Glück- und Segenswünsche nebst einem Doppelbilde des Regenten-
paares übermitteln. Im Namen des Vorstandes und Aufsichtsrates
der Gewerbebank sprach Herr Altstadtrat Baumert , der. sich
in Begleitung der Herren Direktor v. Hermann und Rechtsan¬
walt Röttinger beim Jubelpaare eingefunden hatte , Herrn
Vögele den Dank für seine ersprießliche Tätigkeit aus und händigte
ihm ein Ehrengeschenk dieses Instituts ein .

* Aillingen , 7. Mai . Gestern früh wurde in dem hiesigen
Stadtwald von Holzhauern ein am Donnerstag in Straßbnrg
aufgelassener Registrierballon aufgefunden, der sich bei dem
am 2 . Mai herrschenden stürmischen Wetter im Gipfel einer
hohen Tanne verfangen hatte. Der Ballon wurde mit
Sorgfalt geborgen . Die Gummihülle war , wahrscheinlich infolge
des heftigen Anstoßes an den Aesten der Tanne geplatzt ; die Re¬
gistrierapparate sind durch Flechtwerk geschütztund hoffentlich unverletzt .

-f- Villingen, 7 . Mai . Der Zinsfuß der hiesigen Spar¬
kasse wurde von Sy2 auf 4 Proz . erhöht.

= Villingen , 6. Mai . Bei der letzten Langholzversteigerung des
städtischen Forstamts wurden 22 365 jH über den Anschlag (237 444 M)
erzielt, also insgesamt 259 809 X

— Giengen , 7. Mai. Eine Einbruchsgeschichte beschäftigt
hier schon längere Zeit die Gemüter. Dem Caft Hügel war nächt¬
licherweile ein Besuch abgestattet worden irnd der oder die Diebe
hatten verschiedenes mitgehen heißen . Der schwer geschädigte Besitzer
des Cafö hegte Verdacht gegen einen Gast, welcher in letzter Zeit
öfters bei ihm verkehrte. Dieser Gast ist ein lediger Gärtner¬
gehilfe Namens Benz und war hier in Stellung. Derselbe trat
nun ca . 8 Tage vor . dem Einbruch ans dem Dienste und trieb sich
noch etwa 14 Tage hier herum. Nach erfolgter Anzeige wurden
Haussuchungen vorgenommcn. und es ergaben sich einzelne schwer¬
wiegende Verdachtsmomente— nicht bloß für den Einbruch , sondern
noch für ein anderes schweres Verbrechen.

* Ansekfinge» (A. Engen), 7. Mai. Im Gemeindewald „ Almen"
wurde gestern ein m än n li ch es Skelett gefunden . Dasselbe
lag dicht am Stamm einer vom Winde gefällten Buche kaum 40 Ctm.
tief. Es dürfte sich lt. „Heg. Erz. " wohl um di - Ueberreste eines
bei den hier stattgefnndenen Gefechten gefallenen österreichischen oder
französischen Soldaten aus dem Anfang des vorigen Jahrhunderts
handeln .

* Bom Bodensee, 7 . Mai . Bei Staad (Rohrschach)
kam ein Radfahrer unter ein Pferd, wobei ihm der Kopf übel
zugerichtet und ein Auge ausgetreten wurde . An seinem Auf¬
kommen wird gezweffelt.

Mannheimer Rennen.
Dritter Tag .

£2 Mannheim , 7. Mai . 1. Hürdenrennen . Ehrenpreis des landw.
Bez . -Vereins und 650 X Distanz etwa 1800 Meter . 1 . Herrn Eckerles
F .-W . „Jogl "

, 2. Hrn . Langfingers br . St . „ Speranza "
, 3. Hrn .

Scherners br . W. „Dewet ". Tot . 112 : 10, 17, 19, 16 :10. II . Werder¬
rennen. Ehrenpreis des Geh. Kommerzienrats Reiß und 2000 X
Distanz 3000 Meter . 1. Lt . Wahls br . St . „Antipathie ", 2 . Lt . Wahls
F .-St . „Dependence" , 3 . Rittm . v. Volkmanns F .-W. „Kezdo " . Tot .
18 : 10 ; 16, 28 : 10. III . Weimar -Jagdrennen . Ehrenpreis des Prinzen

Wilhelm von Sachsen-Weimar und 5000 X Distanz 4000 Meter .
1 . Rittm . v. Volkmanns br . H . „Was -mers -denn"

, 2. Lt . Zöllners F .-H .
„Merajot " . Tot . 14 : 10 ; 11 , 13 : 10. IV . Lindenhof-Flachrennen . Preis
2000 X Distanz 1800 Meter . 1 . Lt . d 'Hengelieres schbr. H . „Sisald " ,
2 . Herrn Bischoffs „Patient "

, 3. Herrn Pakheisers br . St . „Aster" .
Tot . 46 : 10 ; 13, 15, 13 : 10. V . Jubilüums -Badcnia -Jagdrennen . Ehren¬
preis des Großherzogs und 50 000 X 1 . Lt . d 'Hengelieres br . St .
„ Liebschaft "

, 2. Frhr . v. Richthofens br . W. „ Eccington"
, 3 . Herrn

Mayers br . H. „ Jntermeide "
, 4. Frhrn . b. Richthofens F .-H . „Kreml ".

Tot . 95 : 10 ; 25, 34. 37 :10. Distanz 5400 Meter . VI . Schloßgarten -
Jagdrennen . Preis 3000 X Distanz 3600 Meter . 1. Herrn Müllers
br . W. „ Comte de Fee"

. 2 . Lt . Platens „Syged " . Tot . 59 : 10 ; 23 :10.
VH . Preis von der Pfalz . Ehrenpreis und 3000 X Distanz 3200
Meter . 1 . Herrn Mohrs br . St . „Augsburg "

, 2. Herrn v . Stettens
F . -St . „Orfcvreric " .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 8. Mai.

ZZ Zur Gartenstadtbewegung. Der Generalsekretär der deutschen
Gartenstadtgesellschast, Herr Hans Kampffmeyer, wird heute, Mittwoch
abend Vz9 Uhr im Saale III , Schrempp, einen Lichtbildervortrag über
das Thema „Der Gartenstadtgebanke und seine Verwirklichung bei Karls¬
ruhe" halten . Der Eintritt ist frei . Näheres besagt das Inserat in
der gestrigen Mittagsausgabe .

I Bortrag über Licht-Luftbad. Interessenten des Luft - und
Wasserbadsports seien an dieser Stelle auf den am Donnerstag den 9 .
ds . Mts . , nachmittags 4 Uhr, in Durlach iim Saale des Gasthofs zur
Blume stattftndenden Vortrag des Naturheilkundigen Herrn Robert
Schneider über „ Das Licht -Lustbad ( Sonnenbad ) , seine Wirkung , sowie
richtige Anwendung zur Erhaltung der Gesundheit" aufmerksam gemacht .
Auf Veranlassung von Durlacher Einwohnern erfolgt nach Schluß des
Vortrags eine Besprechung zwecks Herbeiführung einer Verbilligung der
Badepreise für das mm 15. Mai zu eröffnende städtische Licht -Lnftbad
mit Freibad in Durlach ; dies dürfte namentlich für diejenigen von Wert
sein, welche die Wsicht haben, jene schöne Anlage diesen Sommer zu
benützen .

Zm Naturwissenschaftlichen Verein spricht am Freitag den
10. Mai , abends halb 9 Uhr, im Speisezimmer des Museums Herr
Bergmeister Naumann über „Entstehung und Verhütung von
Katastrophen in Steinkohlenbergwerken" .

HW . Bortrag . Im hiesigen Aveigverein des Allg. deutschen
Sprachvereins wird am, Freitag den 10 . Mai , abends 8 1A ttljr , Herr
Dr . Jäger , Professor am Realgymnasium hier einen Vortrag halten
über „ Neuere alemannische Mundartdichter Badens in ihrem VerhÄtnis
zu Hebel" . Jedermann ist eingeladen. Der Eintritt ist frei . Wie ja
bekannt ist , wird das Andenken Hebels durch den Karlsruher Lieder-
koqnzes alljährlich im Mai in so sinniger Weise gefeiert; daß die schattigen
Laubgänge des Schloßgartens die Zahl der Verehrer Hebels oft kaum
zu fassen vermögen'. Wenn wir dort den heimeligen alemannischen Dicht¬
ungen lauschen, dann begreifen 'wir , daß manch Einer angespornt ward ,
es Hebel nachzutun ; und mit Recht . Denn es war des unvergleichlichen
Meisters Wsicht „ähnlich gestimmte Harfen " zu wecken. Es ist daher zu
begrüßen, daß auch die weniger bekannten, neueren alemannischen Dichter
von kundiger Seite vorgeführt werden und '

ihre Bedeutung , an dem
Maßstwb Hebels gemessen , dargelegt und gewürdigt wird . Wir können
allen Freunden alemannischer Mundartdichtung den Besuch des Vor¬
trags (der im großen Rathaussaal stattfindet ) warne empfehlen.

*7* Die Turngesellschaft Karlsruhe veranstaltete aus Anlaß ihres
23. Stiftungsfestes am 'vergangenen Samstag abend in 'der Turnhalle
des Realgymnasiums ein Schauturnen , welches sich eines überaus zahl¬
reichen Besuches aus allen Kreisen der hiesigen Bevölkerung zu erfreuen
'hatte . Zu Beginn' des Schauturnens trug die im' Verein bestehende
Sängerriege einen wirkungsvollen Chor vor, woraus der 1 . Vorstand
Herr Registrator Schmidt in seiner Begrüßungsansprache ans den
Zweck und den großen einflußreichen Wert für den menschlichen Organis¬
mus durch die vielseitigen Turnübungen in aufmunternden Worten
aufmerksam 'Machte. Daß das Turnen von jedermann in jedem Alter
— auch von Damen — betrieben werden kann, bewies die Turngesellschaft
mit ihren vielseitigen, abwochftungsreichen, in allen Abteilungen flott
durchgeführten Turnübungen . An die allgemeinen Stabübungen , die
unter der trefflichen Leitung des 1 . Turnwarts Herrn Frz . Frisch zuerst
nach Kommando, dann nach Zahlen und im Takt exakt zur Ausführung
gelangten, schloß sich bas Geräteturnen an Reck, Barren , Pferd der
Aktiven und Männerriege , sowie Hangeln und Springen der Zöglinge.
Ferner führte die Männerriege unter lder Leitung ihres Turnwarts
Teubner Freiübungen und die Zöglinge Liegestützübungenan 4 'Schwebe¬
bäumen präzis aus . Die vM der Damenabteilung unter Turnwart
Frischs Leitung am Schwebebaum und am Barren gezeigten Hebungen,
sowie das flott borgesuhrte Keulenschwingen mit Klavierbegleitung
ernteten reichen Beifall. Interessant waren die verschiedenartigen
Sprünge an 3 Pferden in P -Stellung , sowie das unter dem Kommando
des Fechtmeisters Herrn Rudi vovgeführte Florettschulfechten. Ein
Kürturnen der 1 . Riege am hohen Reck , bei welchem mitunter schwierige
Gipselübungen zu sehen waren , beschloß das gut verlaufene Schau-
turnm . — In fideler Weise verlief das nach dem Turnen im Verems -
lokal „ Alte Brauerei Hüpfner" stattgesundene zahlreich 'besuchte Bankett,
bei welchem der 2 . Vorstand Herr Seuberlich den Turnwarten und Vor¬
turnern den gebührenden Dank für ihre Mühewaltung aussprach . Ver-
schiedme Reden ernsten und humoristischen Inhalts , Turnerlieder und
-Salamander wechselten mst einander <&. — Am Sonntag fand -ein
Familienausflng nach Durlach in die Festhalle statt , an 'dem sich die
Mitglieder mit ihren Angehörigm sehr zahlreich beteiligten . Das dort -

selbst besorrders unter Mitwirkung der Sängerriege ausgestellte Pro¬
gramm , bestehend in komischen Vorträgen , Gesang , theatralischen' Auf¬
führungen und Tanz bot an Reichhaltigkeit viel des Guten und erntete
reichen Bestall. Besonders erwähnt seien die beiden Lustspiele „Reck
und Leier" , eine Generalprobe im Tum - und Gesangverein , sowie der
Turnerscistoank „Ein feuchtes Quartier " , die von 'den Mitwirkenden js -
weils im Spiel gut wiedergegebeni wurden . Eine mit Fahnen und
Blumensträußen arrangierte Kinderpolonaise erfreute jung und alt .
Mit Genugtuung kann die Turngesellschaftaus die Gesamtveranstaltumg
der Feier ihres 23. Stiftungsfestes zurückblicken'.

8 Gesangverein „Badenia " E . B. Aus den am Donnerstag (Christi-
Himmelfahrt ) nach Kuppenheim—Schloß Favorite—Ebensteinburg—■
Gernsbach stattfindenden Familienausflng seien die Mitglieder an dieser
Stelle aufmerksam gemacht , lieber Absahrts- und Ankunftszeit gibt das
Inserat in der Nummer vom Samstag mittag Auskunft .

$ Tie Gesellschaft „Fidelitas " konzertiert heute , Mittwoch, im
Restaurant „Harmonie" ('Kaiserstraße) und morgen, Donnerstag (Him -
melfahrtstag ) , im „Württemberger Hof" ( Uhlandstraße) von 4— 11 Uhr.
Die Gesellschaft , auch die „ Fi 'delen Karlsruher " genannt , die seit 1 .
Januar d . I . besteht , 'hat sich trotz der kurzen Zeit allgemein beliebt
gemacht , weshalb auch hiermit aus die Kon 'zerte hingewiesen sei . (Siehe
Inserate . )

□ Stadtgarten . Morgen , Christi Himmelfahrt , konzertiert unsere
Grenadier - Kapelle unter Boettges Leitung mit einem vorzüglichen Pro¬
gramm , welches bei Anwesenheit S . M . des Kaisers gestern den 7. Mai
im Großherzogl. Residenzschloß gespielt wurde und seitens der Aller,
höchsten Herrschaften der Kapelle große Anerkennung eintmg .

Das Waldfest der Buchdrucker ist im Laufe der Jahve zu einem
Volksfeste bester Art geworden . Alljährlich, wenn- der Lenz in die
Lande gezogen , ist es ein Bedürfnis , draußen in der wiedererwachten
Natur frische Kräfte für den DaseinsünNps zu sammeln . Doch auch die
Geselligkeit muß zu ihrem Rechte kommm. Wer nun Das Nützliche mit
dem Angenehmenverbinden will, der eil« morgen Donnerstag (Himmel¬
fahrtstag ) hinaus znm Waldfest der Buchdrucker im Hardtwald , Schieß¬
mauer -Allee , beim Seilerhäuschen ( links der Schützenhaus -Allee) , und
er wird alles findm , was sein Herz begehrt. Neben Gambrinus wird
dort nach den schönen Klängen einer unserer besten Musikkapellen auch
der Göttin Terpsichor « ihr Tribut gezollt; Spiele verschiedenster Art
werden dem Ganzm die Weihe geben und last not least für gute kalte
Küche ist bestens Sorge getragen . Der „Stoff " stammt ans der rühm -
lichst bekannten Brauerei >Moninger ; auch für Anti-Alkoholiker ist gesorgt
durch Verkauf von verschiedenen Sorten Limonade.

_ Lotterie. Der übergroßen Konkurrenz und der preußischen Klas-
senlotterie wegen mutzte die Ziehung der Weimarer Blindenheim - Lotterie
auf ig —12 . September verschoben werden. Die Lose find nach wie vor
durch die Generalagentur Götz in Karlsruhe , wie auch allen bekannten
LosVerkaufsstellen zu beziehen .

Aus den Nachbarländer «.
* Eßlingen (Württbg .), 7 . Mai . Gestern nacht brachte

sich in selbstmörderischer Absicht ein 17jähriger Realschüler zwei
tödliche Schüsse mittels eines Revolvers bei . Der Schwerverletzte
wird wahrscheinlich nicht mit dem Leben davonkomm« ».

* Riedlingen (Württbg .) , 7 . Mai . Der seit 3 Wochen
vermißte Alphons Ehrhardt ist in der Donau ertrunken . Seine
Leiche wurde gefunden. „ . .

— Worms , 7 . Mai . ( Tel. ) Einer Vorlage für einen Erwette -
rungsbau des Stadthauses nach den Planen von Professor Th . Fischer
in Stuttgart im Anschluß an das von Freiherrn von Heyl gestiftete Cor-
nelicmum erteilt die Stadtverordneben-Versamsmlrrrrtz 'ihre prinzipielle
Genehmigung. Die Kosten sind aus 250 000 M veranschlagt.

= > Straßburg , 7 . Mai . Der Mörder der 13jährigen
Marie Georg in Rupprechtsau ist gestern abend in der Person
des 69jährigen Fnvalidenpensionärs Georg Richthammer, de»
in demselben Hause wie die Ermordete wohnt, verhaftet worden.
Nach den Mitteilungen der hiesigen Blätter über die vorhan¬
denen Beweise scheint seine Täterschaft sicher zu sein

Handel nnd Berkehr .
0 Offenburg , 7 . Mai . Der 5. Zentralmarkt des Verbandes der

mittelbadischen Zuchtgenossenschaften dürste mit über 400 edeln Zucht¬
tieren des großen Simmentaler Schlages, darunter mindestens 200
Farren befahren werden. Der Markt beginnt am 14. Mai . nachmittags
2 Uhr , der Schluß des Marktes erfolgt am 15. Mai , nachmittags 1 Uhr .

Mannheimer Hetreidevericht, 7 . Mai . Der Markt ist ruhig
bei behaupteten Preisen. Die Notierungen sind folgende : Nr . 2
Hard Winter-Weizen 141.00 , Nr. 2 Red Winter-Weizen 000,00,
79 Kilo Bahia Bianca Mai -Juni 142 .00 . 80 Kilo Bahia Blanca Juni-
Juli 143 .00 , 81 Kilo Ungarsaat Mai -Juni 000.00 , Ulka 9 Pud 20
141 .00, Ulka 9 Pud 25 —.— , Ulka 9 Pud 30 . Ulka 9 Pud 35
— , Ulka 10 Pud — , Rumäuweizen 76/77 Kilo 140 .— . Rmnän-
weizen 77,78 Kilo 000 .00 , Rumäuweizen 78/79 Kilo 144 .50. Rumän-
weizen 79/80 Kilo 147.00 . La Plata-MaiS Rye terms 105 .50.
Donau -Mais . 101.50. Ruff. Roggen 9 Pud 10/15 Kilo 000.00.
Donau -Roggen 71/72 Kilo 000 .00 . Russische Futtergerste August-
September 108.00 . Nord-Russischer Hafer je nach Qualität 140 bis
255 . Alles per 1000 Kilo cif Rotterdam.

- la»g,W, 7. Mai . Roheisen . Middlesborough WarrantS
per Kaffe 60.11—, per laufender Monat 61 .3—. Stramm.

Stuttgarter Tagebl ." in ihren leitenden Rxdakteuren anwesend,
Karlsruhe trat geschlossen auf , jede Zeitung hatte hier ihren
Vertreter entsandt. Auch sonst war die Presse des badischen
Landes und auch der bayerischen Pfalz zahlreich zur Stelle , ein
Zeichen, wie die Ausstellung der Stadt Mannheim im ganzen
Lande Interesse und Wertschätzung hervorgerufen hat .

Herr Oberbürgermeister Beck entbot beim Festmahle den
Willkommgruß der Stadt Mannheim in einer gehaltvollen An¬
sprache. die mit einem Hoch auf Kaiser und Großherzog schloß.
Ihre Antwort fand die Rede in einem Trinkspruch des be¬
kannten Interviewers und Ausstellungsschilderers Alfred Holz¬
bock (Berlin , Lokal -Anz.) . und seitens der Auslandpresse in
kraftvoll-würdigen Ausführungen eines Vertreters von Zürich,
und in Glückwünschen eines Kollegen von der französischen
Presse , der in diesem Zusammenwirken der Presse an gemein¬
samen Kulturaufgaben ihre schönste internationale Aufgabe sah.
Tn Vers und Prosa ward man noch der Stimmung des Augen¬
blickes gerecht ; dann zog das brillante Feuerwerk da draußen
und die entzückende Beleuchtung des Ausstellungsgeländes und
seiner Bauten die Tafelnden wieder ins Freie , wo der schöne
Frühlingsabend zahllose Besucher der Ausstellungsvergnü¬
gungen und -Restaurants zusammengeführt hatte . Am anderen,
heutigen. Morgen rief die Arbeit der Berichterstattung die Män¬
ner von der Feder aufs neue ans ernste Tägeswerk . Der guten
Aufnahme aber, welche sie dazu in Mannheim gefunden, werden
sie gern mit voller Anerkennung eingedenk sein .

Kölner Blumenspiele .
* Köln, 6. Mai . Im gewohnten festlichen Rahmen fanden am Sonn¬

tag zum neunten Male die Blnmenspiele im großen Saale des Gürzenich
statt . Als „Königin" hatte der Stifter Dr . Fastenrath diesmal die
Herzogin Johann Albrecht zu Mecklenburg ( Schwerin ) gewonnen, die sich
durch Frau v. Böhn ( Berlin ) vertreten ließ. Preise erhielten : für Liebes¬
gedichte E . Apitz (Leipzig) und Frl . stack , phil . M . Lüning ( Göttingen ) ;
kür religiöse Gedichte : Frau Th . Keller ( Regensbnrg ) und Frau M.

Schenk (Freiburg ) ; für Vaterlandsgedichte Dr . Karl Busse (Frredrichs-
hagen) und Dr . I . Schürmann (Sövres , Frankreich) ; für Novelletten
Frau Greiner -Russalka ( Klwgensurt) und Prof . Dr . 88 . Schneider-Clauß
( Eupen ) ; für Gedichte zur 700-Jahrfeier des Geburtstages der heil.
Elisabeth Frl . E . v. Weitra ( Kassel ) , Pros . Dr . N . Weiter (Luxemburg ) ,
Frau A . Schubert-Leuthold ( Riesa) . Fünf von Preßburg , »er Vaterstadt
der Landgräfin , gestiftete Preise für Gedichte in ungarischer, französischer,
provengalischer, spanischer und italienischer Sprache fielen an : Prof . Dr .
B . Alodär ( Budapest) , A . Millien ( Beanmont - la -Ferrigre ) , Duc de la
Salle de Rochsmaure ( Paris ) , T . Llorente ( Valencia ) und Graf A .
'de Gu'bernatis ( Rom) . Weiter« Preise erhielten : sür ein Gedicht zur
700-Jahrfeier des Sängerkrieges auf der Wartburg Georg Busse -Palma
( Henningsdorf) ; für ein Sonett auf Goethe Oberstleutnant Dr . Paul
Pochhammer ( Berlin ) ; für Lieder im Volkston Frau Dr . A . Schultz-Klie
( Braunschweig) und I . Stader (Köln ) ; für 12 vierzeilige Sprüche Dr .
Karl Busse und Dr . Rudolf Presber ( Berlin ) ; für Gedichte zum Lob der
deutschen Ehe H. L . Linkeubach ( Bad Ems ) und Pros . Dr . Weiter ; für
ein Kinderlied Direktor Dr . Lorenz-Nießen ( Rheinbach) ; für ein Gedicht
auf die Mutterliebe und ein „ fteisinniges Gedicht von vornehmer Welt¬
anschauung" E .Apitz ; für einen Gedichtzyklus „ Rosenkranz" Frl . E .Becker
( Wien ) ; für ein« badische Ballade Frau Alberta v. Puttkamer ( Baden -
Baden ) ; für ein Gedicht auf das belgische Land A. Rehbein (Köln ) ; für
ein Gedicht von Neumagen an der Mosel stuck , pblsi A . Krebs ( Heidel¬
berg) ; für «in Gedicht auf den Kölner Dom FA . H. Görcke ( Stettin ) ;
für eine kölnische Ballade Frau Leonore Nießen-Deiters (Lübeck ) und
für ein Gedicht in kölnischer Mundart Rektor H . Hack ( Köln ) . Die Ge¬
dichte wurden in Auswahl vorgettagen und den Preisgekrönten ihre
Preise durch die Blumenkönigin überreicht. Später folgte ein Festessen .

Vermischtes .
— Jürsseuwaldt , 8. Mai. (Tel ) Gestern nachmittag find

auf dem Schießstande acht Morgen Wald in Brand ge¬
raten, wie man vermutet , infolge Funken auswurfes einer
Lokomotive . Der Brand wurde durch Militär und Waldarbeiter
gelöscht.

bä Gnesen , 7 . Mai . (Tel.) Bei Kanalarbeiten am Gne-
frner Dom fand ein Arbeiter einen Topf mü Dukaten , deren

Goldwert mehrere tausend Mark beträgt. Der Fund, auf den
das Domkapitel Anspruch erhebt , wurde von der Polizei be¬
schlagnahmt.

= Duisburg , 7 . Mai. Die Zahl der Erkrankungen an
Genickstarre ist im vergangenen Monat auf 29 gestiegen, wovon
14 tödlich verliefen. Die Todesfälle betrafen meist Kinder von
1 bis 12 Jahren .

— ßssen , 7. Mai . Ruhr und Emscher führen starkes Hoch¬
wasser und überfluten weite Strecken.

= Dortmund , 7. Mai . Auf Bahnhof Lünen wurde ein
Passagier zermalmt , als er auf einen im Fahren befind¬
lichen Zug springen wollte.

lick Frankfurt a. M ., 7 . Mai . (Tel .) In der letzten Nacht
wurde auf der Staatseisenbahubrücke die vollständig zerstückelte
Leiche des 27 Jahre alten Streckenwärters Heinrich Dähmel ,
der in schrecklicher Weise verunglückt ist, gefunden. Er hatte die
Brücke zu patrouillieren und es wird angenommen, daß er beim
Paffieren der Brücke in den Schienen mit den Schuhen hängen ,
blieb und von dem heranbrausenden Expreßzng erfaßt und ge¬
tötet wurde.

* Frankfurt , 7 . Mai . Die Kriminalpolizei verhaftete heute nach¬
mittag zwei dreizehnjährige Jungen , die schon längere Zeit Taschendieb-
stähle ausführten , und einen internationalen Taschendieb . Die Knaben
wurden erwischt , als sie einer Dame bas Portemonnaie abnahmen . Aus
der Wache gaben sie an , in Rußland geboren und aus England gekommen
zu fein. Ein älterer Mann , der in einem Hotel wohne, habe sie ange -
stistet. Er wurde sofort festgenommen und 'bekannte sich als Vater der
Knaben . Es fanden sich bei ihm 500 M in Gold, goldene und silberne
Ketten, 9 goldene Damen- und Herrenuhren und verschiedene Wert¬
stücke vor.

= Brüssel, 7. Mai . (Tel.) Der Bericht der gerichtlichen
Sachverständigen über den Verlust des belgischen Schul¬
schiffes „Conte de Sme de Naeyer " spricht sich zum Schluffe
dahin aus , daß der Tod von 33 Personen der Besatzung daraus
zurückgeführt werden müsse, daß keine geeigneten Maß -
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Telegramme - er „Bad . Presse".
. M Berlin , 8. Mai . Zu den Gerüchten über ein Ruhe-

Bedürfnis des Fürsten von Bülow erklärt eine hiesige parlamen¬
tarische Korrespondenz, der Reichskanzler sei in den letzten Tagenüberarbeitet gewesen, sei aber keineswegs krank . Er werde nach
Schluss der Reichstagssession eine längere Erholungsreise an-
treten .

Auch dem „ Berl. Tagbl. " wird von unterrichteter Seite mit¬
geteilt, daß die allgemein bemerkte Mattigkeit des Fürsten vonBülow nur eine zufällige und vorübergehende gewesen jo .
^ _

M Berlin, 8. Mai . Me die „Tägl . Rundsch. " von privaterSeite erfährt, wird die Reise des Kolonial -Direktors Dcrn -
burg nach den Schutzgebieten nicht vor Organisation seinesAmtes, also erst im Juni erfolgen.0 . v . Berlin , 8 . Mai. (Privattelegr. ) Wie die Blätter
melden, wird in der nächsten Zeit eine Erhöhung der Beamten-
gehältrr in Preußen beanttagt . Das neue Gehaltsgesetz wird
auch einen Mindestgehalt für die Landschullehrer einführen.- -> ßyristiauia, 7 . Mai . Die Militärkommission des
Storthings beantragte die Bewilligung von 1100000 Kronen
für ein U n t er w a s s e r b o ot.

— London, 8 . Mai . In der gestrigen Sitzung der Kolonialkon¬
ferenz wurde eine Resolution der Regierung angenommen , in der an¬
erkannt wird, daß die Förderung des Handelsverkehrs innerhalb des
Reiches am besten gesichert wird, indem jedem Reichsteil die
Freiheit seines Borgehens gelassen wird.— Athen, 7. Mai . Die Königin von England und di«
Prinzessin Mktoria sind heute hier ein getroffen .= Aeiv-Dork, 7. Mai. Gegen drei große Eisenbahn¬
gesellschaften soll wegen Bewilligung von Frachtrabatten
jetzt Anklage erhoben werden .

— Quito (Peru) , 7 . Mai . Die Regierung von Ecuador
hat gegen die von Brafilik» und Columbien vereinbarte Grenz«
festsetznng als die Interessen Ecuadors schädigend Einspruch er¬
hoben. ^ _

Zur braunschweigischen Thronfolgefrage .
— Brauuschweig , 7 . Mai . Staatsminister v . Otto ist

gestern in Berlin gewesen , wo Herzog Johan Albrecht zu Meck¬
lenburg inzwischen eingetroffen war. Die Einberufung des
Landtages ist sofort zu erwarten .

0 . D . Braunschweig , 8. Mai . (Privattelegr.) Gestern
abend fand im Staatsministerinm eine geheime Sitzung statt.Die Einberufung des Landtages erfolg t »och diese Woche.

Zum französisch-japanischen Abkommen .
— Paris , 7. Mai . (Tel. ) Der hiesige japanische Botschafter ,Kurino , bestätigte einem Mitarbeiter des „Temps", daß das französisch¬

japanische Abkommen Bürgschaften für die Unabhängigkeit und Integri¬tät Chinas, sowie für den Besitzstand der beiden Bertragsmächtc ent¬
halte . Es besiegelt den für Japan durch den letzten Krieg geschaffenenrerritorialen Zustand und die Stellung Frankreichs in Indo - China .Der Vertrag sei rein politischer Natur ; er enthalte weder ein kom¬
merzielles noch ein Schiffahrtsübereinkommen . Derselbe werde in
Paris in zwei bis drei Wochen unterzeichnet und sodann veröffentlichtwerden ; denn in diesem einfach natürlichen und freundschaftlichenUebereinkommen sei nichts enthalten , was zu verheimlichen wäre . Was
die jüngsten russisch-japanischen Uebereinkommen anlange , so beseitigen
dieselben endgültig sämtliche Schwierigkeiten zwischen Rußland und
Japan.

Der „Gaulois " weist daraus hin , daß das französisch -japanische
ebenso wie das russisch-englische und englisch -japanische Abkommen not¬
wendigerweise wechselseitige Neutralitätsverpflichtungen im Fall eines
Konfliktes des einen oder des anderen Vertragschließenden mit einer
dritten Macht in sich schließe , und knüpft daran die Frage : „ Würde
diese Neutralität auch außerhalb der asiatischen Gewässer gelten ? Es
ist wichtig , über diesen Punkt Klarheit zu haben, denn er hätte eine
hervorragende Bedeutung für die Möglchkeit eines Streites zwischen
Japan und den Bereinigten Staaten ."

In welchem Sinn der „Gaulois " diese Bedeutung auffaßt , gibt das
Blatt zu erkennen, indem es dafür eintritt , jede Klausel in dem künf¬
tigen Vertrag zu vermeiden, die die Bereinigten Staaten beunruhigen
und eine Annäherung zwischen ihnen und Deutschland begünstigen
könnte.

Der „Eclair " beurteilt das Einvernehmen vom Standpunkt der
englisch-deutschen Beziehungen aus, indem er schreibt: „ Im gewaltigenManöver strategischer Vorbereitungen , das heute von London aus ge¬leitet wird , folgen Maßnahmen auf Maßnahmen , Kombinationen auf
Kombinationen und die großartigsten Pläne zeichnen sich mit wunder¬
barer Klarheit ab. Ebenso wie alle Schachzüge der englischen Admi¬
ralität auf einen entscheidenden Kampf mit der deutschen Flotte ge¬
richtet sind, wird in der ganzen Welt die Richtung dahin gegeben ,
Deutschland mehr und mehr z« vereinzelnen. In China wird der Be¬
sitz KiautschouS einzigartig heikel. Weit entfernt davon , die Versprech-

- ungen zu erfüllen , die Wilhelm II . von ihrem Besitz erhoffte, ist diesekleine inmitten der gelben Rasse verlorene Festung nur mehr die Ur¬

sache dauernder Verwundbarkeit. Sie wird zur gewollten Stunde alsBorwand dienen, die deutsche Fahne zu beleidigen und fast ohne Gefahrleichtfertige Verwickelungenhervorzurufen .
"

lick Wien, 8 . Mai . In hiesigen diplomatischen Kreisen wird ver¬
sichert, daß das französisch -japanische Nebercinkonnnen durchaus keine
aggressive Tendenz gegen Deutschland habe. Frankreich hätte sonst na¬
mentlich in diesem Augenblick das Abkommen nicht abgeschloffen . Von
best unterrichteter Seite verlautet überdies , daß Japan wegen nocheines neuen Abkommens mit noch einer anderen Macht verhandle,deren Einfügung in das System der internationalen Vereinbarungen
zur Stabilisierung des Gleichgewichts in Ostasien und im StillenOzean schon im Hinblick auf ihre geographische Lage als wünschens¬wert betrachtet wird . ( Voss . Z . )

Aus Afrika .
— Berlin, 7 . Mai . Ter „Kölnischen Zeitung" wird von

hier telegraphiert : lieber verschiedene , zwischen dem Gouverne¬ment von Südwestafrika und der Kaprcgicrung strittige Fragenhat in London eine freundschaftliche Aussprache zwischen demGouverneur vou Südwest - Afrika, Herrn von Lindcguist, dem
Premierminister Tr . Jameson und dem Elsenbahnminister Dr.Smart aus Kapstadt stattgefunden . Ihr Ergebnis berechtigt
zn der Hoffnung, daß künftighin durch Verhandlung von Gou¬
vernement zu Gouvernement eine Verständigung über etwa
auftauchende Meinungsverschiedenheiten erzielt werden wird .— Madrid , 7. Mai . (Havas .) Eine Note des Ministeriums desAeußern stellt fest : Der Fluß Campo dient nur von seiner Mündungbis 10 Grad östlicher Länge von Greenwich als Grenze zwischen Kame¬run und Spanisch-Guinea und tritt weiter aufwärts in deutschesGebiet. In diesem letzteren Teil seines Laufes fließt der Campodurch das Gebiet des Stammes der Esnangon , von dem ein Teil aufspanischem Gebiet wohnt.

Die Note fährt fort : Vor kurzem widersetzten sich Eingeborenevon den in Kamerun wohnenden Stammesteilen dem Durchzug einer
deutschen Kommission . Es ist natürlich , daß die Behörden der deutschenKolonie darauf hielten , die Unbotmäßigkeit der Eingeborenen zustrafen, weshalb sich für die zu diesem Zwecke entsandten Truppendie Notwendigkeit ergab, den Campo zu überschreiten. Bezüglich derangeblichen Fortnahme einer spanischen Fahne durch deutsche Truppenerklärt die Note, die Sache sei unmöglich, denn in dem fraglichen Gebietseien niemals spanische Fahnen verteilt worden . Hinsichtlich derWaffen , rüit denen die Eingeborenen angeblich versehen seien, ständendie Einzelheiten fest. Alle afrikanischen Faktoreien bemühen sich,Waffen zu verhandeln . Ausgenommen seien Firmen von Bedeutung ,namentlich die Faktoreien der Compagnia Transatlantiea und andere
spanische Faktoreien .

§nr Reform - n . Revolritionsbewegmig In Rußland.
C . .D. Kopenhagen, 8 . Mai. (Privattelegr.) Entgegenanderen Meldungen ist gestern abend ein Teil der hier anwesen¬den russischen Sozialisten auf einem schwedischen Dampfer nachEngland weiter gefahren. Ein weiterer Dampfer soll morgenfolgen. Es treffen noch immer rusiischc Sozialisten in Däne¬mark ein. Bis jetzt sind außer eingehender Ueberwachung derHotels schärfere polizeiliche Maßregeln nicht beschlossen worden.Nur eine heute vormittag zusammengetretene Konferenz von52 Sozialistenführern ist polizeilich aufgelöst worden. Unterden russischen Sozialisten befinden sich zahlreiche kaum 16—17Jahre alte Burschen , welche sich als flüchtige Hochschüler aus¬

geben . Die Russen sind im Besitz beträchtlicher Geldmittel , da
ste die tcnerste» Hotels und die erstklassigen Pensionen bezogenhaben.

.. = Kopenhagen, 8 . Mai . Gestern nachmittag sind 22
russische Sozialdemokraten von Esbjerg nach Parkestone in Eng¬land abgereist . Gegen 150 Mann kamen am Abend hier anund werden heute nach Parkestone Weiterreisen .

nahmen ergriffen worden find, um die Boote zu Wasser zsutlassen und ans das mangelhafte Funktionieren der '
Datachierapparate , die vor dem Jnseegehen nicht geprüft worden
sind. Einer sder Sachverständigen erklärt , die SchiffskomMan¬danten seien dafür verantwortlich .

. — New-B«rk , 7. Mai . (Tel.) Ans M o u n t - P l e a s a n t
(Texas) wird gemeldet , daß gestern im nördlichen Texas durch einen
Zyklon schwerer Schaden augerichtet wurde und vieleMenschen
u m g e k o m m e n sind.

— ßharlellon (Südkarolina) , 7. Mai. Heute begann hier
das fünfte deutsche nationale Bundes - Schützenfest. Der
Konsul Zöpfel überbrachte einen Gruß des Kaisers und
den goldenen S ch ü tz e n a d l e r als G e s ch e n k des Kaisers.

Automobil -Unfälle.
hd ZZerki «, 7. Mai . (Tel.) Ei» schwerer Automobil -

Unfall hat sich gestern Abend im Grnnewald ereignet. Eine
am Kursürstendamm wohnhafte Dame hatte mit einer anderen
Frau und eincin Herrn eine Spazierfahrt unternommen .
Als das Gefährt am Kaiser-Wilhelms -Turin die steil abfallende
Chaussee herunterfuhr , kam es in eine derartige Schnelligkeit ,
daß es schließlich zurSeite geschleudert wurde und umschlng.
Die vier Insassen kamen unter den Wagen zu liegen
und mußten durch die Insassen eines entgegenkommenden Automo¬
bils befreit werden . Das veruuglückte Automobil ist voll¬
ständig zertrümmert . Eine der beiden Damen erlitt einen
Armbruch , die anderen Personen schwere Hautabschürfun¬
gen und Quetschungen .

* Höchst a. 311. , 7 . Diai . Ein Automobilunsall, dem ein junges
. Menschenleben zum Opfer fiel, ereignete sich gestern nachmittag zwischen
^ hier und Weilbach . Herr Dr . med. Hrhder aus Frankfurt fuhr mit zwei

anderen Aerzten in seinem Automobil die Landstraße zwischen Weilbach
und Hattersheim , als ein Radler aus entgegengesetzter Richtung kam und
dem Auto links statt rechts answich . Da der Automobillenker vorschrifts¬
mäßig rechts steuerte, wurde das Rad am Schutzblech gefaßt und der

: Radler, der 20jährige Arbeiter Paul Krell aus Weilbach, mit solcher
Wucht zur Seite geschleudert , daß er trotz aller Sorgfalt , die ihm die
Aerzte sofort angedeihen liehen, noch am gleichen Tage im hiesigen

, Krankenhaus starb. Die Automvbilinsaffen, die sofort den Sachverhalt
auf der Polizei meldeten, trifft keinerlei Schuld.

Auszug ans den Standesbüchcr « Karlsruhe .
Eheaufgebote :

4 . Mai . Johann Koch von Gottmadingen . Schlosser hier , mit Olga
Moosbrugger von hier . Wilhelm Lawall von Emmersweiler , Kauf¬
mann in Pforzheim , mit Luise Hornccker von hier . Franz Wiedemcr
von Appenweier, Reserveheizer hier , mit Mina Bernhardt von hier.
August Braun von hier , Lehrer in Lahr , mit Elsa Schmuck von hier.
Bernhard Attenbach von Elchesheim , Zemcnteur hier , mit Anna Müller
von Wesscntal. Hans Hcidcnreich von Müllheim , Ingenieur hier , mit
Wilma Hufs von Riga . Karl Rösch von Memprechtshofcn, Päckcr hier,mit Rosa Ludwig von Elchcshcim.

Geburten :
2 . Mai . Friedrich Albert , V . Friedrich Dölder . Kutscher . — 3.

Mai . Erna Greta , V . Wilhelm Deck , städt. Arbeiter . Elfride Maria
Erna Karola , B . Dr . Karl Sauter , Großh . Amtmann . — 4 . Mai.
Erwin Willi, V . Benjamin Lubberger, Kanzlcigehilfc. Erwin Lud¬
wig, V . Ludwig Hermann , Bierbrauer .

. Briefkasten .
( Beantwortet werden nur Anfragen, welchen die Monnementsqnittung

beiliegt.)D . 77. 1 . Ueberschreibungmöglich , Äber von den Gläubigern mitErfolg anfechtbar. 2. Kommt auf die Umstände, die nicht näher dar¬gestellt sind , cm .
K. B. Di« Erstellung der Zementrinne hat nach «Sachlage auf ge¬meinschaftliche Kosten zu erfolgen.
K. W. Neckarbischofsheim. Die Geltendmachung der Gegenforder¬ung scheint wegen Verzichts auf dieselbe ausgeschlossen ; der Teilhaberhätte übrigens zu beweisen, daß die Lieferung für den gemeinschafüichenSteinlbruch erfolgte.
W. i . D. Keine sofortige Kündigung.
A. W. r. R. Keine Haftung der Eltern für die genannte Schulddes Sohnes .
F . K. i. R. Rach den mitgeteilten Berttagsbestimmungen bestehtkein klagbarer Anspruch. Bei Verweigerung höherer Beitragsleiftungenempfiehlt sich mit Rücksicht auf die veränderten Verhältnisse Kündigung.W. in B. Die Kündigung ist unzulässig, sie kann erst 4 Wochenvor Ablauf der Dienstzeit erfolgen.

Wasserstau !» des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 7 . Mai . 3,66 m (6. Mai . 5.66 m).
Schnsterinftk. 8 . Mai . Morgens 6 Uhr 2.87 m.
Kehl . 8 . Mai . Morgens 6 Uhr 3,39 m .
Mnra» . 8. Mai . Morgens 6 Uhr 5,10 m , gef . 0,01 w.
Mannheim, 8 . Mai . Morgens 7 Uhr 5,05

Mergnirgungs - und Aerertts - Anzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Mittwoch den 8. Mai:
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung. -»Gabelsb. Stenogr . - Verein. 8 Uhr Uebungsabend in der Rose .
1. Karls . Kynologenklub. 9 Uhr Vereinsabend im Landsknecht.
Liedcrkranz. Sy:: Uhr Stiftungsfest im Kolosseum .
Männerturnverein . % 9 U . alte Herrenriege . %8 Damenabt .Z .-Turtthalle.
Museumssaal . 5 Uhr Konzert , veranstaltet von Frieda Hoeck -Lechner .

CSCBOl schafft unvergleichliches Wohlbefinden 1970a .

Gesichtsaitsschläge £
taktKnZcî

'
etWge Obermeyer'» ~

Au bab . in allen Avotb.. Drog. u. Varf. per Stück so Mg . II. 1 Mk.
vis einzig« hygienisch vollkommen « , in Anlage und Betrieb billigste I

Heizung für das Einfamilienhaus
ist die verbesserte Zentral -Lnftheizung . In jedes , auch alte EKSJ leiohi

einzubauen . Prospekte gratis und franko durch
Schwarzhaupt Spiecker & Co . , Nachf . , G. m . b . H . , Frankfurt a . M .

Es gibt bei BLUTSTAUUNGEN nach dem UNTERLEIBE,
HÄMORRHOIDAL -LEIDEN

nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

Hunyadi Janas
(Saxlehners Bitterquelle ) . 244ia

Der Stadtauflage dieser Nummer liegt ein Prospekt, „Strohhüte "
betreffend , von Adolf Lindcnlaub , Kaiserstraßc 191, bei , worauf an
dieser Stelle hingcwiesen wird . , 7531

für die heutige Abenv-
MMgr nummer bitten wir bis

längstens «-Lr Uhr aufzugeben
Expedition der „Badischen Presse ".

Erdbeben.
Zena,' 7. Mai. Die hiesige seismographische Stationregistrierte mittags 11 .28 Uhr ein leichtes Erdbeben in9000 Kilometer Entfernung.

dck Köttingen , 7. Mai . (Tel.) Der Seismograph derErdbebenwarte registrierte wieder zwei starke Erdstöße.Der Herd des außerordentlich starken Fernbebens liegt in westlicher
Richtung. (B. Z.)

Ans dem gewerblichen Leben .
— Berlin, 7. Mai. Eine von 4000 Bäckergesellen be¬

suchte Versammlung beschloß nachmittags, die seitens derInnungen erfolgte Ablehnung einer Vermittlung des
OberbürgermeistersKirschner mit dem Ausstand zu beant¬worten . über dessen Beginntermin am 14. Mai beschlossenwerden soll .

— Newyork , 7 . Mai . (Tel .) Durch den Ausstand der Hafen¬arbeiter hat sich 'die Abfahrt^
des Dampfers „ Kaiser Wilhelm der

Große" nur etwa um eine stunde verzögert. Die „Karoma " konnte
pünktlich abgehen. Der erste Fall von Ruhestörungen ereignete sich>heute in der Nähe des Quais der Red Star Line, wo etwa 150 Aus¬
ständige gegen 40 Nichtorganisierte vertrieben, die sich dem Quai
näherten . Eine teilweise Lahmlegung des transatlantischen Schiffsver¬kehrs scheint bevorzustehen . Alle Gesellschaften des Personen - und
Postdampferdienstes nach Europa sind in Mitleidenschaft gezogen .10 000 Fpachtverlader streiken .

1 Hofpot Dp. Tposs
hat seine ärztl. Tätigkeit wieder aufgenommen .

Wegen vorgerückter Saison
für Mark 60 netto Kasse 10288 .2.1

elegante Sack - Anzüge nach Hass
grösstes Stofflager — feinste Ausführung

K TI 1 i Waldstr. 84 a,
. Budwiff,! • Ludwigsplfttz .

Gerichtszeitmrg
— Leipzig , 7 . Mai . Wegen Mordes in Verbindung mit schweremRaube verurteilte das Schwurgericht den 21 Jahre alten Schnhmachcr-

gesellcn Otto Karl Naumann , der am 25 . März die Frau des Markt-
helscr Rochbergcr erwürgt und beraubt hat , zum Tode .

= Posen, 7 . Mai . Die hiesige Strafkammer verurteilte
den Probst Gapczynski aus Rogasen wegen Anfreiznng zu Ge¬
walttätigkeiten und verleumderischer Beleidigung von Beamten
in vier Fällen sowie wegen versuchter Nötigung zu drei Monatrn
Gefängnis. Der Staatsanwalt hatte zwei Monate beanttagt .

V?sr !<Listt für

Schildermalerei
Karlsruhe , Karlstrasse TS 517611

Gediegene Arbeit . Billige Berechnung .
(NB. Anfertigung von Sehriftpausen .)

3 Kutscher
ledige, stadtkundige , sowie 7563

3 junge Burschen
nicht unter 16 Jahren , sucht per sofort
B. Finkelstein ,

i
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Änfwärts steigt die Zahl der Händen nacbtenannter firmen
—. durch reelle Bedienung . - • ~

^
. .

fsineS > ? ^
^ rst

C
r^ waren l

Merfatolk Eduard Müller
Grog « h . Hoflieferant

Sämtliche Reiseartikel
Jagd- und Sportartikel

feine Lederwaren ,
49 Waldstrasse 49 .

Kredithaus
Ittmann .

nt
Hermann Bieler

Damenfriseur
223 Kaiserstrasse 223

Brosser Laden für Parfümerien
and Teilette -Artlkel

Karlsruher Puppcn -Hlinik .
Vt

Sutomobil-Centpole
Ernst Sthoemperlen

Karlsruhe (Baden).

B . Fmkelstein
Eis- und Mineralwasser -

Grosshandlung
Brtsstes Unternehmen dieser Art

Badens
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Sehwarzwaldverei
Sekt . Karliraht

Donnerstag
den 9 . Mai 1907

Baden — Lache —
VCllerstein- Kohl
bergfelsen - Bären

stein (M .) — Gertelbach — Obertal
Abfahrt 6 Uhr .

Mundvorrat !
OOOOOOQOOOOO

g Karlsruher

8 Männerturnverein.

v Am Donnerstag den 9. d. Mts., -
0 Christihimmelfahrt , findet die 5

diesjährige a

o SiipfesHalrt c
I nach Herrenalb (Villa Kull ) statt. ;
V — Mittageflen 2 Uhr. — V
0 Das Nähere auf dem Turn- (
g Platz. Abfahrt: Hauptbahnhoff '
T 6 Uhr nach Malsch. 7273.2.2 Z

0 Der Turnrat . r
uooooooooooo

L/

Jeden Mittwoch abend von8 Uhr an

Aeöungs- Mend
im Nebenzimmer des Gasthauses
„zur Rose " am Kaiserplatz. An¬
schließend BereiuSabend .

Während des Unterrichtskein Wirt
schaftsbetrieb im Unterrichtslokal.
16999 Der Borstand .
i .

.
;
unter dem Protektor .
I. I . K. K. ß . S . des
GroIerzoss und der

GroWerzogin.
Heute abd . Ve9 Uhr
Vereins

abenb
im Landsknecht.

Der Vorstand.

Sämtliche

Aluminium-
Touristen -Artikel :

Büchsen ,
Touristen - Kocher ,

Eierhülsen ,
Trinkbecher ,
Feldflaschen ,

Zitronenpressen
asw . 7203 *

L. Wohlschlegel
Kaiserstr . 173

zwisohen Ritter - u . Herrenstrasse .

V _

m

7508.4 .1

Kinderwagen
Sportwagen
Marktwagen
Leiterwagen
Korbwaren aller Art.

Eigene ReMatumttWte .

C. Hundlaeh .
Zu verkaufen :

Ein hellgraues Schneiderkostüm»
Jackenkleid sowie ein weitzlcinenes mit
Jacke für schlanke Figur . Zu crfr. u.
Nr. B17470 i. b . Exp . d. „Bad. Pr /

Stadtgarten
bei ungünstiger Witterung Festhalle . -

| Donnerstag (Christi Himmelfahrt] , den 9- Mai 1907,
Anfang nachmittags 4 Uhr

Fest -Konzert
der gesamten Kapelle des

Badischen Leib-Grenadier -Regiments .
Musikdirektor Adolf Boettge . =Königl .

PROGRAMM :

« cd

„ AH -Badischer Marsch « aus der
Zeit des Markgrafen Ludwig Wilhelm I.
von Baden .
Ouvertüre z . Op. „Rienzi, der Letzte
der Tribunen “ .
Largo a. d. E -moIl-Sinfonie (Aus der
neuen Welt ) . .
Musikalische Spieldose . . .
„ Lasst uns eilen I“ Lied der Wolga-
Schiffzieher , bearbeitet .
„ fllla Turka “ . Finale aus Gozzis
Märchendrama : „Turandot “ . . . .

7 . Fantasie über Anhaitische Volksweisen
8 . Ambrosianischer Lobgesang

(Fanfarenbegleitung ) , bearbeitet . . .

3.

6 .

Wagner .

DvorAk.
Liadow .

Boettge .

Bnsoni .
Gerlach .

Boettge .

9. Schwedischer Bauernmarsch . Södermann .
10. „ Fra Diavolo *1, Ouvertüre . . . . v. Auber .
11 . Potpourri über deutsche Volks »

lieder . v .Seidenglanz.
12 . Polonaise aus der Operette „Lustige

Witwe “ . Lehar .

irt / Abonnenten . 20Eintritt . ^ Nichtabonnenten . . . . 50 ^
Musikabonnements haben Gültigkeit .

Programm 10 Pfg , 7545
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Kühler Krug .

Direktion : a . Köie .
Am Wrnrnelfahrtstag r

iwMinonzert
'gegeben von der vollständigen Kapelle des

W - AMkiii - RkMlii« Nr. W (II . Hat) ii Sicht!.
Direktion : A . Preusse .

Eintritt 30 Pfg . Kein Bieranffchlag .
WM" Anfang 4 Uhr. “Ü nm

Vurghofgarteni
Brauerei Fr. hoepfner Uarl-wilhelmftratze so.
Himmelfahrtstag den S. Mai 1907

von nachmittags 4 Ilyr ab :

Eröffnungf-Tonzert
auSgeführt von der 7519

Zreiwilligen Zeuerwehrkapelle Karlsruhe
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Pr . Hellmuth .

Eintritt frei ! Rein rieh Götz.

Kur Harmonie (MMt.)
Heute Mittwoch

Grobes Lröffnungs-Gastspiei der
„fidelen Karlsruher "

Rühmlichst bekanntes Personal. B17517
Bon heute ab jeden Mittwoch Komiker - Konzert .

„Wttrttemberger Hof“
, MMM .

Morgen , Donnerstag (Himmelfahrtstag )
Zwei brillante Gastspiele der

„üäclco Karlsruher “.
Anfang 4 und 8 Uhr B17514Stets NeuesI Immer Abwechslung !

Hlmmelfahrftstag/SotttterSiag den 9. Mai 1907 :

„Znr Ha rmonie “ SOch.
Konzert GutekuilSt
Repertoir wie bekannt — hochinteressant ! — ünksng 4 und 8 Uhr.

Es labet böilicblt ein B17548 A . Kohlmann . Wirt .

( garant. rein amerika«.
Pfd . Sv Pfg.

garant . rein deutsches I
Pfd. 64 Pfg .

empfehlen 73961

Pfannbuch 8 B.
G . m . b . K.

I in den bekannten Karlsruher !
Verkaufsstellen .

W. Erb , a. Lidellplatz
empfiehlt zu Beilagen

ganze Zwetschgen,IikMII,
Preiselbeeren ,

-Ipfel ttompon
in Dosen ä 2 '/» und 5 KHo,

diverse Marmeladen
Essig - und Salzgurken,
rU Malta-Kartnffeln, 7638
Matjes -Heringe .

Eisschränkc
neuest. Konstrukt ., nur solideAuSführg .
Karl Beinhold , Akademicstr. 16 .

vor 14 Tage» ein Reh.
Pinscher (männlich),

schwarz- gelb. Abzuholen gegen Ver>
gütung in Knielingen , Hauptstr. 107.

Wenn nicht abgeholt wird , wird
darüber verfügt._ B17538

pftetoeefrtttf
12jähr„ gut auf den Beinen , guter Lä«
fer , wird bill . verkauft . B17267 .3.2
GrünwinKek , HstMriße 65 .

Vageil -Beckiif.
Ein neuer Landaner im Rohbau

oder komplett, sowie gebrauchte
Landauer preiswert z« verkaufen.

Joh . Brotz ,
7496.5.1 Schützenftrahe 42.

DiitlkrM - ober Wnrm-
nmWeizmigS-Kefftl

mit l ’ /ü bis 2 □ Meter Heizfläche,ur Ziinmcrheizuug , mit sämtlicher
Armatur , gebraucht , aber noch gut
erhalten, gesucht .

Offerten erbeten 3960a
Gehn . Carl , Göppingen .
Ein deMer WserW,
ehr wachsam, prämiiert , ist wegen

Platzmangel zu verkaufen . 3961a2.1
Aue b. Durlach, Waldhornstrabe 8.
Ein großer Gasherd ,
Ar Herrschaften , ff. emailliert, mit
8 Feuerungen, Ankauf 380 Mark,
kurz gebraucht , wegen Wegzug um
den festen Preis von 100 Mk. zu
verkaufe ». 17515 .2.2

Steinstraste 10, Laden

Hdrcblag!
üicherheits-

Zündhölzer
(sogenannte Schweden)

Paket 9 Pfg.
empfehlen 7533 1

Ffannhuch S §
|

G . m . b . H . m
| in den bekanntenKarlsruher I

Verkaufsstellen .

Arbeiterbildnnp Verein.
HimmrlfahrtStag den 9. Mat 1007, morgens 6 Uhr

bei günstiger Wüterung :
Maien -Spaziepgang

nach Sttlingen . Tortselbst 10 Uhr : Besichtigung dar Papfsr »
fabrik Gehr . Buhl , Ettlingen .

Treffpunkt : « Uhr am Tivoli .
Wir laden hierzu unsere verehr !. Mitglieder nebst werten Angehörige «

ergebenst ein. 755b
vor Vorstand .

ein Maschinenbauer
morgen Donnerstag dti o. Mal
findet bei günstiger Witterung im HardtWalst htl VllhU -

Wart Seiler uns» diesjähriges

■ i Waldfe § t ! ■
verbunden mit Gesang , Tanz , Ring « und Plattenwerfen
sowie Kinder belnstignng bei guter Restaurierung statt.

Zum Ausschank gelangt ein ff. Stoff FelS 'fches Lagerbier ,
Vw zu 10 Pfg . 7554

Wir ersuchen unsere werten Mitglieder sowie Freunde und Gönner
deS Vereins um recht zahlreichen Besuch.

Der Borstand .
NB . Bei ungünstiger Witterung findet das Waldfest

am Sonntag den JL3t .
MM " hinter der Grenadierkaserne statt .

Katholischer Gesellemwein Karlsruhe .
Herzliches „Vergelts Gott " sagen wir all denen , welche uns durch,eine freundliche Spende zu unserem goldenen Jubiläum erfreut haben . Mit '

dem Ausdruck innigen Dankes verbinde « wir die Einladung zu unserem
Festbankett im großen Jesthallefaal

am Pfingstmontag den 29 . Mai , abends 8 Nhr .
Jedem Geber *) stellen wir je ein« Karte zu diefer Feier un¬

entgeltlich zur Verfügung. AuSgegeben wird dieselbe pur am Feste
Christi Himmelfahrt, vormittags 11 —V,1 Uhr und nachmittag »
V®*— :Vs » Uhr im « esellrnhanfe» Sophienstraße 58.
_ Der Präses : Ang . Dietrich .

*) Den Mtgliedern des Vereins und de« Sängern des Jubiläums -
chorS werden die Karten direkt zugestellt. 7486

Religiöse Bortrage.
rNonopol -^ otel Uarlrrrrhe .

Gegenüber dem Hauptbahnhof. B17585
Thema für Mittwoch de« 8. Mai, abends 8 » hr :

„Ist der Antichrist schon k ? ".
Thema für Areitag de« 10. Mai, abend» 8 Uhr :

Wie Mm mir hem zukünftiges Zsrs Mrium? "
Jedermann willkommen .

Gintritt frei . K .ALcih .

ff

Welt - Kinematograph
Eintracht , Karlsruhe i . B . , KirlftietzriGr .

Heute Mittwoch :

2 grosse kinematogr . Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abend » 8 '/. Uhr.

Wiederholung des mit so großem Beifall aufgenommenen DienStag-
ProgrammS. Als Einlage der Untergang de» Dampfers Berlin ,
sowie zoologischen Garten in London .

Vorverkauf zu sämtlichen Vorstellungen bei Herrn Karl Stiefel,
Karl-Friedrichstr . 19 und Herrn Aiolf Staaflert , Zigarren - und Tabak-
Import, Kaiserstr . 113.

Kassen-Eröffnung 1 Stunde vor Beginn der Vorstellung . =
Preise der Plätze wie bekannt . B17211

3mi,»ße BnßklWk, *
#£.

"•

Mittwoch : B17597

MOllers Possen - Ensemble.
Donnerstag (Htmmelfahrtstag) : B17598

Müllers sthollen -Lniemdle.
Westeodhalle MOhlburg.

ChristihimmelfahrtStag, nachmittag » 3 Uhr, Erftffauag
enden Gart «meines prächtigen, 1000 Personen fassenden Garten » mit 7548

7.-7* Hochinteressantes Programm ! '■■■
Eintritt freit ' -MS Ginner und Münchner Bier !

Um zahlreichen Besuch bittet Xaver Marileff .

Hotel Harlsbnrg Riirlarli.
Christi «Himmelfahrtstag , den 9 . Mai 1907 :

®arten Konzert
wozu fteundlichst einladet 7553

Friedrich Simons .
Ansang 4 Ubr . — Eintritt
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Pevgebnng von
Bauarbeiten . g

«ür den Neubau des Stations -
glismeffergebäudes im Gaswerk II
sind zu vergeben:

1 . Lieferung und Aufstellung
eiserner Dachbinder,

2 . ZrmmermannSarbeitcn ,
g. Dachdeckeravbeiten ,
4 . Wechnerarbeiten,
5 . Schveirverarbeiten,
6 . Glaserarbeiten .
7 . Schlofferarbeiten und Liefer¬

ung schmiedeiserner Fenster .
Angebotsbedingungcn, Arbeits -

Geschreibungen rc . können tin stützt.
Gaswerk II , Schlachthausstraße Nr .
8 , Zimmer Nr . 5 abgeholt werden.

Versand nach auswärts findet
nicht statt . 7220

Die Angebote sind verschlossen,
partmrei und mrt der Aufschrift :
lf9teuvaii eines Siationsgasmesser -
gebäudcs , Angebot auf .
Arbeit" versehen, spätestens bis
Freitag den 10. Mai d. I ., nach¬
mittags 5 Uhr , bei der unter¬
fertigten Direktion, Kaiserallee Nr .
11 , Zimmer Nr . 18 , einzureichen.

Karlsruhe , den 2 . Mai 1907 .
Direktion der Städt . Gas - , Wasser -

und Elektrizitäts -Werke .

m
Das in unseren Werken lagernde

Altmaterial , bestehend in ungefähr :
35000 hx Gußeisen,

9500 „ Schmiedeisen,
2500 „ Brandguß (Schmelz-

eisen) ,
2000 „ Schwarzblech ,

40 „ WeiWech,
180 „ Zinkblech ,
100 „ Zink,

1000 „ Bohr- und Drehspahne,
300 „ Messing und Rotguß ,
200 „ Kupfer,
300 „ Bleiasche ,

30 .. Blei .
850 „ Glas ,

1800 „ Abgängige Kokssäcke ,
10 „ Klingerit ,
60 „ Gummiabfälle ,
10 „ Pappdeckelabfälle,

1200 Stückausgebrannte Glüh¬
lampen ,

200 „ alte Sicherungs¬
patronen ,

soll gegen Barzahlung ab Lagerplatz
verkauft werden.

Die VerLiufsbeidingungen liegen
auf unserem Geschäftszimmer Nr . 6 .
Kaisevallee Nr . 11 , zur Einsicht auf .

Angebote , in welchen unsere Ver¬
kaufsbedingungen ausdrücklich an¬
erkannt fein müssen, find schriftlich ,
verschlossen und mit der Aufschrift
„ Altmaterial " versehen, spätestens
bis 10 . Mai bei uns einzureichen.

Karlsruhe , den 3 . Mai 1907 .
Städtische Gas - , Wasser- und

Elektrizitätswerke. 7379

Steigerungs -
Ankündigung.?,

Auf Antrag der Erben der Fabrik¬
arbeiter Christian Leopold Sies
Witwe in Karlsruhe -Rintheim wer¬
den die zum Nachlaß gehörigen
nachstehend beschriebenen Grund¬
stücke durch das Unterzeichnete No¬
tariat am :

Freitag den 10. Mai 1907 ,
nachmittags 5 Uhr,

auf dem ehemaligen Rathaus des
Stadtteils Rintheim öffentlich ver¬
steigert.

Grundstücksbeschreibung.
Gemarkung Rintheim :

1 . Lgb . Rr . 13 640 :
10 a 51 qm Ackerland

im Unterfeld jenseits dem
kleinen SträAe , geschätzt
zu . 550 'M

2 . Lgb . Nr . 13 618 :
9 a 90 qm Ackerland

daselbst , geschätzt zu . . 500 M
Die Versteigerungsbedingungen

können bei dem Notariat oder ,tzem
Gemeindesekvetariat Rintheim cin-
gesehen werden. 7357

Karlsruhe , den 8 . Mai 1907.
Großh. Notariat I .

Burger .

Neu ei
Spanischer

MW 1 » I

( Alicante )
I Litersiasche ^ 5 Pfg -

| leere Flasche wirdmit 15 Pfg .
zurückgenommen,

15.4 empfehlen 67541

PfannbuchECo .
G. m . b . H.

[ in den bekannten Karlsruher j
Verkaufsstellen . 6486 .

nnlohllD sofort ohne Auskunfts -
Ui lUllllU spesen . Bachueier ,
erli«, Ruppinerftr. 10 . 3928u.2L

D adifctre Vrefse .

Bekanntmachung.
Tie Vornahme einer Berufs - und Betriebszählung betr .

Nach dem Reichsgesetz vom 25 . März 1907 und der Verordnung
des Großh . Ministeriums des Innern vom 1 . Mai d. I . ist am 12 . Juni
d . I . eine Berufs - und Betriebszählung vorzunehmen . Diese Zählung
har den Zweck , der Verwaltung und der Wissenschaft neue und zuver¬
lässige Nachrichten über die Zusammensetzung der Bevölkerung des Deut¬
schen Reiches nach dem Beruf« , sowie über die Zahl und Größe der land -
und forstwirtschaftlichen und der gewerblichen Betriebe zu verschaffen .
Auch für die Stadtverwaltung bildet die Kenntnis der Zusammensetzung
ihrer Bevölkerung eine wichtige Grundlage ihrer Maßnahmen .

Zur Bewältigung der Zählarbeit bedürfen wir der Mitwirkung von
etwa 850 Zählern und einer größeren Anzahl von Ersatzmännern . Nach
der Verordnung des Großh . Ministeriums des Innern von : 1 . Mai d.
I . sind wenn irgend möglich freiwillige, d . h . ehrenamtliche Zähler zu
gewinnen. Wir haben 'bei Bildung der Zählbczirke, die in gewerbe -
reichen Straßen höchstens 30 , in den übrigen Straßen höchstens 40
Hanshaltungen umfassen, darauf Bedacht genommen, daß die Zähler
durch diese fteiwillige Tätigkeit nicht zu sehr belastet werden. Selbst¬
verständlich sind wir auch gerne bereit, etwaigen Wünschen der sich
meldenden Zähler in der Zuteilung 'bet Zählbezirke, soweit irgend tunlich,
zu entsprechen . Die Aufgabe des Zählers besteht darin ,

'die Zählungs¬
formulare in der Zeit zwischen dem 6 . und 8 . Juni an die Haus¬
haltungsvorstände des ihm zugewiesenen Bezirkes auszuteilen und in
der Zeit von Nachmittag des 12 . Juni bis zum 15 . Jnni wieder ein¬
zusammeln , auf ihre richtige Ausfüllung Mn zu prüfen , nötigenfalls er¬
gänzen und berichtigen zu taffen.

Wir richten an alle Einwohner , die in der Lage sind , das Amt eines
Zählers zu übernehmen , und zwar auch an die Damen , die freundlicĥ
Bitte , sich als ehrenamtliche und freiwillige Zähler zur Verfügung zuj
stellen .

Zugleich ersuchen wir die Herren Prinzipale , .ihren Angestellten,
die sich anmelden wollen,

'die für die Zählarbeit erforderliche kurze Zeit
'dienstfrei zu geben.

Diejenigen Personen , die bereit sind, das Amt als freiwillige
Zähler zu übernehmen , werden freundlichst gebeten , sich spätestens bis
zum 18. Mai mündlich oder schriftlich beim statistischen Amt der Stadt ,
Rathaus III . Stock, Zimmer Nr . 85 anzumelden.

Karlsruhe , den 3 . Mai 1907 . 7484
Der Studtrat .
S i e g r i st . Link .

Bekannt,ngchung
der

Gewerbeschule Ikarlsrube .
Nr . 2129 . Am 15 . Mai beginnen die diesjährigen

Weiterbildungskurse
für

Gesellen und Gehilfen.
Die Kurse dauern bis Ostern 1908 und dienen zugleich als

Uorbmitungstaim rur meisterpriifung .
Zu den Lehrgegenständen zählen : a . Berufskunde mit gewerbl.

Rechnen, angewandter Geometrie , Materiallehre und Fachzeichnen ;
b. Geschäftskunde mit kaufm. Rechnen, Kostenberechnen , Korrespondenz,
Buchführung , Wirtschaftslehre und Gesetzeskunde . Für das Fach-
zeichnxn werden besondere Kurse eingerichtet.

Jeder Kurs hat wöchentlich an 2 Abenden von 148—1410 Uhr
Unterricht .

Das Schulgeld für einen Jahreskurs beträgt 6 $ , und ist vor
Beginn des Kurses zu zahlen.

Anmeldungen werden auf dem Sekretariat der Schule, Zirkel 22,
bis 13. Mai täglich von 12—1 Uhr mittags entgegengenommen.

Karlsruhe , den 3. Mai 1907 . 7347 .3
Der Gewerbeschulvorstand:

Mt. Maußalt tViemdtblidj
Karlsruhe . ^57.66

Sehrvtimirrrrrtevricht
wird ertnlt an Herren und Knabe»

von Schwimmlehrern ,
an Damen und Mädchen .

von Schwimmlehrerin .
Taxe für Erwachsene . 10 Mk.

„ „ Kinder . 6 „

Mrilis VerftchllW.
Freitag den 10 . Mai , vormittags 9 Uhr beginnend, werden im

Auktionslokal, Zubringerstraße 29, gegen bar versteigert:
1 bereits neue französische Bettstelle mit Rost , 3teiliger Haar¬
matratze, Polster , Deckbett u . Kissen , 1 Dienstbotenbett mit 3teili -
ger Wollmatratze, Deckbett u . Kissen , 1 schöner Diwan , 2 Schränke,
1 Ausziehtisch, 1 Kanapee mit 2 Fauteuil u . 2 Polsterstühle , 1
Bauerntisch , 1 Serviertisch , 1 Garderobeständer, 2 Halbfauteuil ,
1 spanische Wand , 1 großer Bügeltisch, schöne Bilder (Landschaften) ,
fünfarmiger Gaslüster mit Zug , runder Tisch, 1 guter großer
Plüschteppich , 1 großer Treppenläufer , 1 Aktenschästchen, 1 Erd¬
öllampe , Spiegel , 2 Blumenvasen mit silb . Fuß , blaue Vasen, 2
silb. Leuchter, Schmuckschaken, 2 Tafelaufsätze, Broncekrügchen ,
Fruchtschalen mit silb . Fuß , 1 Zierglas , 1 große Nickel -Kaffee¬
kanne, Wanduhren , 1 großer Bleistrupper, Damenkleidrr und
sonst noch Vieles.

Liebhaber ladet höflichst ein 7461

Sä Misch tuan in AuktisnsgesW,
Zähringerstraße 29 .

werden tägl . (in Narkose ) unt. ärztl. Leitung ausgeführt
7449.26.2

Zahnatelier Häusler
Teleph. 2156 . Amalienstr . 25 a hinter Hauptpost.

■iH © ■*

© t2 ®

K § 9

Wv-Msl» und ] ; ” ' .
Folgende Nummern haben gewonnen ( 583 Gewinne auf 5720 Lose ) :

7 526 1072 1605 2070 2570 3062 3553 4116 4607 5062 5431
22 531 1089 1610 2079 2585 3072 3564 4133 4615 5062 5434
34 538 1112 1612 2090 2593 3082 3569 4156 4621 5063 5435
49 545 1114 1618 2095 2595 3102 3573 4159 4640 5075 5447
51 567 1124 1622 2098 2618 3114 3574 4175 4649 5079 5462
65 569 1135 1627 2111 2621 3125 3577 4176 4665 5093 5489
75 580 1136 1631 2128 2633 3138 3593 4184 4666 5099 5497

101 597 1153 1654 2129 2634 3139 3595 4204 4672 5102 5499
127 626 1181 1656 2156 2659 3147 3600 4218 4675 6110 5502
134 636 1185 1661 2176 2663 3161 3600 4220 4683 5119 5500
167 651 1196 1668 2178 2667 3166 3638 4221 4687 5125 5510
178 652 1225 1676 2180 2670 3180 3642 4240 4693 5129 5521
186 684 1230 1679 2187 2675 3191 3655 4244 4702 5140 5526
193 693 1247 1681 2192 2690 3205 3677 4246 4718 5141 5534
197 707 1251 1684 2194 2691 3208 3681 4250 4720 5146 58k»
199 727 1258 1696 2209 2695 3210 3690 4251 4734 5147 5703
201 730 1263 1701 2218 2701 3227 3693 4257 4750 5174 5708
207 731 1278 1711 2237 2719 3230 3717 4279 4758 5187 5710
216 739 1280 1718 2248 2737 3231 3728 4292 4760 5189 5715
222 751 1282 1734 2262 2764 3234 3746 4303 4766 5196 5733
230 760 1313 1751 2266 2768 3241 3748 4304 4778 5204 5735
233 788 1331 1756 2272 2780 3246 3762 4306 4780 5210 5743
241 794 1335 1762 2294 2781 3261 3768 4322 4794 5214 5802
245 796 1342 1772 2297 2784 3279 3769 4338 4801 5215 5810
248 806 1348 1790 2304 2789 3287 3775 4357 4813 5219 5820
261 818 1367 1791 2320 2796 3305 3787 4370 4821 5221 5830
267 826 1372 1805 2323 2799 3311 3816 4373 4833 5233 5836
273 831 1375 1807 2335 2816 3322 3825 4376 4855 5241 5839
278 832 1376 1828 2345 2819 3333 3834 4381 4861 5247 5851
286 841 1391 1858 2351 2821 3336 3852 4397 4882 5255 5865
294 867 1406 1861 2373 2831 3388 3853 4398 4887 5264 5870
306 868 1410 1867 2389 2839 3345 3881 4415 4899 5266 5807,
312 872 1413 1871 2400 2851 3360 3913 4430 4900 5273
316 875 1418 1882 2416 2869 3364 3942 4437 4904 5291
337 876 1436 1903 2424 2887 3382 3948 4463 4912 5308
339 882 1458 1913 2433 2891 3408 3964 4470 4913 5316
347 883 1477 1917 2436 2900 3412 3969 4479 4926 5321
362 902 1479 1925 2444 2902 3439 3976 4486 4937 5330
373 906 1483 1926 2469 2927 3455 3986 4492 4953 5334
381 908 1486 1928 2472 2931 3470 3988 4502 4964 5335
391 909 1496 1948 2474 2944 3472 3998 4505 4970 5338
417 925 1512 1972 2477 2948 3488 4001 4506 4088 5352,
429 941 1536 1985 2479 2965 3485 4010 4510 4998 5375
440 963 1552 2001 2496 2977 3503 4019 4524 5020 5382
444 968 1557 2013 2503 3007 3519 4088 4537 5027 5386
468 982 1560 2019 2510 3020 3520 4057 4543 5029 5400
486 1010 1573 2040 2523 3037 3527 4063 4565 5032 5402
510 1028 1576 2043 2539 3049 3528 4076 4587 5033 5407
511 1032 1580 2052 2554 3051 8539 4082 4590 5042 5409
519 1062 1597 2065 2563 3067 3545 4092 4606 5050 5426

Die Gewinne können , aber ausschließlich gegen Borzeigen der Lose,
am Freitag den 10 . Mai von 9—1 Uhr vormittags und 3—6 Uhr nach¬
mittags und am SamStag den 11 . Mai von 10—1 Uhr vormittags im
Konfirmandensaal , Stephanienstraße 22, über den Hof links , abgeholt
werden. Was an diesem Termin nicht abgeholt wird , bleibt Eigentum
des Vereins . Zugleich danken wir allen Personen , die uns zum Ge.
lingen des Unternehmen? geholfen haben. 7483

LckusbMfuisuereiu Karlsruhe.
Die diesjährigen

Sommerpreise für Kohle« «. Holz
sind festgesetzt. Die Preislisten nebst Bestellzettel liegen in
unseren Bureaus und sämtlichen BerkauWellen zur gefl . Empfang¬
nahme bereit. Wir bitten die verehr!. Mitglieder in ihrem eigenen
Interesse um frühzeitige Bestellung .
7410.3.1 Dev Vorstand .

Opel -Automobile
Piccolo -Wagen
6 Preise erhielten die Opel -Wagen heim Wartberg-

Rennen in Heilbronn (3 erste, 2 zweite, 1 vierter ) .
Piccolo -Wagen ebenfalls erster in seiner Klasse-

Diese schönen Siege gegen scharfe Konkurrenz dokumentieren
die Ueberlegenheit der Opel - und der Piccolo -Wagen .

Heue Modelle in diu. Ausstattungen stets am Lager.
Peter Eberhardt, Automobils,

Karlsruhe , Amalienstrasse 18. 7537
Aeltest. Geschäft d . Automobilbranche am hiesig . Platze .

Autogarage 0. Reparaturwerkstätte 1. Kraflbetrleb.

8tung! i
Wege« großen Warenbedarfs er¬

zielen die Herrschaften hohe Preise
iür getragene Herren » u. Damen »
Neider , Militäreffekte « , Schuhe,
Uhren » Sold , Silber u . s. w.
Bestellungen werden sofort besorgt.

Birnbaum,
Warkgrafenstr . 17.

Eleg . neuer Taschen-Diwan 50 M .,
gut erhaltenesSofa 15 M., dreist. Gas¬
herd 8 M. , bessere Stühle, zwei grüne
Gartensessel m. Tisch , klcin.Schreibtisch,
Roßhaar- Matratze bill. zu verkaufen.
1317571 Sophienstr . 158 , patt .

Darlehen 22
gibt Bankgeschäft schnell, von 80 Ji
ab, 5 Jl monatl . rückzahlbar , gea.
Waren- u . Möbelverpfändg ., Wech¬
sel, Bürgschaft, Hypothek, Schuld¬
schein. Erbschaft, Wertpap ., Lebens¬
versicherungu. Abschluß usw. Biele
Kunde » am hiesig. Platze. Off.
m. 20 S Rückporto u . Nr . 817060
an die Exp - der „Bad . Presse" erb.

Verloren
wurde Donnerstag früh ein braunes
Portemonnaie mit Inhalt .

Abzugeben gegen g« te Belohnung.
817549 Akademiestr . iS , pari -

Wegzugshalber ist ein Herd billig
z« verkaufen . 817475 .2.1

Weinbreunerstraße 5V, 3. St .
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Versammlungen und Kongresse.

O Karlsruhe , 2 . Mrri . Die kürzlich hier tagende Generalversamm¬lung des Landesvereins der badischen Staatscisenbahnbeamten nahm ,wie man uns mitteilt , folgende Anträge cm : I . Die Generalversamm¬lung wolle beschließen : 1 . Zur Unterstützung und Förderung unsererBereinstätigkeit in publizistischer Hinsicht , sowie zur Behandlung der
Bildungsfragen des Vereins wird ein Preßausschuß gebildet , dessenAmtsdauer ztvec Jahre beträgt und der sich aus einem Vorsitzenden undvier Beisitzern zusammensetzt . Die Wahl der Beisitzer erfolgt auf Vor¬schlag der Bezirksvereine durch die Generalversanmrluny . Dem Vor¬sitzenden, dem auch di« Vertretung des Vereins im Preßausschnß deutscherund österreichischer Eisenbqhnbeamten -Vereine übertragen wird , und derferner in ständiger Fühlung mit der Schriftleitung der Vereinszeitungzu stehen hat , wählt der Hauptvorstand aus seinem Kollegium . 2. DieKommission zur Stellung und Honorierung von Preisaufgaben wird auf¬gelöst. Ihre Funktionen gehen an den Pretzausschuß über . II . Die
Generalversammlung wolle beschließen : Um zwischen der Vereinsleitungund t>en dem Verein angehörenden Beamtenkategorien eine engere Füh¬lung herzustellen und den letzteren Gelegenheit zu geben , ihre Standes -
interessen mit dem Hauptvorstand unmittelbar zu besprechen , wird vor .
läufig versuchsweise ein fiebengliedriger Beirat gebildet , der sich aus jeeinem Vertreter der nachstehenden Beamtenkategorien zusammensetzt :1 . Bahnverwalter , Gütewerwalter , Stationskontrolleure und Tele -
graphenkontrvlleure ; 2 . Revisoren und Oberbuchhalter ; 3 . Stationsver¬walter , Güterexpedrenten und Telegraphensekretäre ; 4 . Betriebssekretäre ;B. Betriebs « ssistenten und Telegraphenaffistenten ; 6 . Burewuassistenten -
7 . Eisenbahnaffistenten . Die Wahl der Vertreter erfolgt durch die ein¬
zelnen Beamtenkategorien , entweder in - einer zu diesem Zweck einbe -
rufenen Versammlung older im Wege schriftlicher Verständigung , auf dieDauer von je zwei Jahren . Die Namen der Gewählten sind dem Haupt -
vorstand jeweils mindestens 8 Tage vor der ordentlichen Generalver¬
sammlung des Landesvereins — erstmals bis 1 . Juli ds . Js . — mit¬
zuteilen . Der Hauptvorstcmd hat bei besonderen Anlässen , mindestensaber zweimal im Jahre , mit dem Beirat zur Beratung zusammen zutreten .

4 - Mannheim , 1 . Mai . Die Hauptversammlung des „ Vereins selb¬ständiger Handelsgärtner Badens " , welche kürzlich hier stattfand , beschäf¬tigte sich auch mit den Wahlen zur Landwirtschastskammer . In dieserAngelegenheit gelangte folgende Resolultion zur Annahme : „Die in
Mannheim stattgesundene Hauptversammlung des Vereins selbständigerHandelsgärtner Badens gibt ihrem großen Bedauern Ausdruck , daß beider Aufstellung der Wählerlisten zur Landwirtschastskammer die gärt¬nerischen selbständigen Betriebe in vielen Bezirken vollständig übergangenworden sind , während andere Leute , die mit der Landwirtschaft nur in
sehr losem und teilweise sogar nur in zufälligem Zusammenhang stehen ,anstandslos in die Wählerlisten eingereiht wurden . Wie aus verschiedenen
Aeußerungen maßgebender Stellen hervorgeht , ist man vielfach der An¬
sicht. daß die Gärtnerei dem Handwerk zugeteilt werden müste . Die
heutige Hauptversammlung des Vereins selbständiger HandelsgärtncrBadens protestiert entschieden gegen diese etwaigen Absichten und be -
harrt energisch auf dem Standpunkte , daß die Gärtnerei zur Landwirt¬
schaft gehört und als dieser gleichberechtigt zu erachten ist . Ferner be¬
schließt die Hauptversammlung , bei der Großh . Bad . Regierung sowiebei der badischen Landwirtschastskammer in geeigneter Weife dahin vor¬
stellig zu werden , daß bei den bevorstehenden Ernennungen und Zu¬
wahlen zur Landwirtschastskammer mindestens zwei Vertreter der Gärt¬
nerei berücksichtigt werden . Die Hauptversammlung begründet diese
Forderung mit dem Hinweis auf den Beizug der gärtnerischen Betriebs
zu der land - und forstwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft , für welche die
Gärtner fast ausnahmslos weit höhere Beiträge leisten müssen , als die
Landwirte ; fie begründet ferner diese Forderung mit dem Hinweis aufdie hervorragende kulturelle und volkswirtschaftliche Bedeutung der Gärt -
nevei und auf die wichtige Stellung , welche die gärtnerischen Betriebe
in dem heutigen Erwerbsleben einnehmen ; endlich iveist sie hin auf die

großen steuerlichen Belastungen , die auf den gärtnerischen Betrieben
ruhen und die es rechtfertigen , daß dem Gärtncrberufe die Geltend¬
machung seiner Interessen und Wünsche in der Landwirtschastskammer
ermöglicht wird .

"
tp; Mannheim , 4. Mai . Am Sonntag den 12. Mai , vormittags11 Uhr , tritt in Mannheim im großen Saal des Ballhauses der 6. süd¬

westdeutsche Handlungsgehilfentag zusammen .* Mannheim , 4. Mai . Ter Verband der landwirtschaftlichen Kon -
snnivereine Badens hält am Freitag den 24 . Mai , vormittags 10 % Uhr ,im Rosengarten zu Mannheim seinen 34 . Berbandstag ab . Auf der
Tagesordnung sieht u . a . ein Bortrag des VerbandÄsekretärs Berg -
Karlsruhe über die Notwendigkeit der Organisierung des genossenschaft¬
lichen Milchabsatzes . Unmittelbar dem Berbandstag geht die 8 . Gene¬
ralversammlung der Zentralkaffe der badischen landw . Ein - und Ver -
koufsgenossenschasten voran . Mit -dem Verbcmdstag wird eine große
badische Weinausstellung verbunden , die vom 23 . bis 25 . Mai im Nibe -
lvngensaal des Rosengarten stattfindet . — Auch der Berbandstag der
ländlichen Kreditgenossenschaften und der badischen Zentrifugenmolkereien
findet in den Tagen vom 23 .- 25 . Mar zu Mannheim statt .* Freiburg , 4 . Mai . Ter Allgemeine Deutsche Sprachverein veran¬
staltet in den Tagen vom 20 . bis 22 . Mai b . I . zu Freiburg im Breis¬
gau seine 15 . Hauptversammlung . Am 20 . Mai findet in den Har¬
moniesälen ein Bogrüßungsabend statt . Der Dienstag ( 21 . Mai ) ist
geschäftlichen Beratungen sowie einer Festsitzung in der Universitätsaula
gewidmet , in welcher Herr Geh . Hosrat Dr . Kluge hier über „ Die ale¬
mannische Mundart und die deutsche Schriftsprache " einen Vortraghalten
wird . Am Mittwoch werden Ausflüge unternommen .

A Hausach , 6 . Mai . J,m Hofgut Hechtsberg fand gestern die gut¬
besuchte Generalversammlung des Vereins Erholungsheim der badischen
Staatseisenbahn - Beamten statt , in welcher der Wirtschaftsplan für das
Jahr 1907 sestgelegt wurde . Zum Vorsitzenden wurde Betriebssekretär
Ostertag gewählt ; wir werden auf die Tagung noch zurückkommen .

IH Billingen , 5. Mai . Der heute nachmittag hier abgehaltene Dele -
giertentag des Schwarzwaldgau - Schützenverbandes war mit Ausnahme
von Neustadt von allen Gauvereinen besucht . Es wurde einstimmig be¬
schlossen, das Gauschützenfest in den Tagen vom 24 . bis 27 . August in
Villingen zu veranstalten .

Aus Baden , 2 . Mai . Am Sonntag den 12 . Mai hält der Gau¬
verband der Bergstraße des MilitärvereinsverbcmdeZ vormittags 11 Uhrim Rathaussaale zu Heddesheim anläßlich des Gaukriegertages und der
damit verbundenen Fahnenweihe des dortigen Artillerie -Bundes „St .Barbara " seine außerordentliche Abgeordnete n - Versammlung ab . — Der
Obere Kraichgau - Militärvereins - Berband hält seinen diesjährigen Ab¬
geordnetentag am Sonntag den 26 . Mai , vormittags % 12 Uhr . im Saale
des Gasthauses zum „ stöwen " in Zaisenha -usen ab .

Born evangelisch -sozialen Kongreß .
D Ter evangelisch -soziale Kongreß hält seine diesjährige achtzehnte

Tagung bekanntlich vom Dienstag bis Donnerstag nach Pfingsten ( 21 .bis 23 . Mai ) in Straßburg ab . Die Gegenstände , di« ihn beschäftigen
werden , sind am ersten Veühandlungstage ( Mittwoch ) der Vortrag von
Professor I ) . v. Schulze -Gaevernitz - Freiburg mit anschließender Dis¬
kussion über „ Kultur und Wirtschaft . Die neudeutsche Wirtschaftspolitik
im Dienste der neudeutschen Kultur "

. Am Nachmittag 'des gleichen Tages
werden die „ Aufgaben der Städte als Arbeitgeber " von dem Straßburger
Beigeovdneten Dr . Leoni besprochen «werden . Die Verhandlung darüber
verspricht darum «besonders aktuell zu werden , weil gerade Straßburg
die Verhältnisse seiner städtischen Arbeiterschaft bisher am weitgehendsten «
von vielleicht allen deutschen Großstädten nach der sozialen Sefte hin
ausgestaltet «hat . Am Donnerstag wird dann als letzter Gegenstand „Die
Bekämpfung der Unsittlichkeit mit besonderer Beziehung auf den Schutz
der Jugend " die Tagung beschließen . 'Es ist 'das erste Mal , daß diese
Frage in der breiten Oeffentlichkeit eines von Männern und Frauen in
gleicher Weise besuchten Kongresses und «dazu gleichzeitig von einem Herrn
und einer Dame behandelt wird . Ter Kongreßvorsitzendc , der berühmte

Berliner Thevlogieprofessor Adolf Harnack , schreibt über die Wahl gerade
dieses Themas in ber Zeitschrift des Kongresses „ Evangelisch -Sozial "
das Folgende : „ Dem Aktionskomitee ist das Thema schon seit mehrere »
Jahren immer wieder und stets dringlicher nahe gelegt worden ; aber Win
hatten Bedenken getragen , es zu akzeptieren — teils weil besondere Ber -eine in bezug ans diese Rot in unserem Vaterlande existieren , teils WMdie Frage immer noch aufgeworfen werden kann , ob die öffentliche Be-
Handlung dieser Dinge nicht auch Schädlichkeiten mit sich bringt . Aber
die Altmodischen unter uns , zu denen ich mich in «dieser Hinsicht selbst
zählen muß , mußten «einsehen , daß man sich auch an diesem Punkte dom,was allmählich eine öffentliche Forderung geworden ist, nicht entgegen -
stellen darf und -kann . Wir leben nun einmal in «irrem Zeitalter fort¬
schreitender Oeffentlichkeit und müssen daraus die Konsequenz ziehen ,das früher aus Scheu Unausgesprochene nunmehr mit Weisheit und sitt¬
lichem Takt auszusprechen . Sonst behält das Schlechte und Schamlose in
der Oeffentlichkeit die Oberhand . Pfarrer Weyener — der Referent —>
der ein tüchtiges Buch über eine verwandte Frage geschrieben hat , — das
bekannte Büchlein : „ Wir jungen Männer " — , «hat gezeigt , daß er über
die Sache so denkt , wie wir es wünschen müssen ,

-daß er hier «nämlich wirk¬
liche und schwere Probleme sieht , die man nicht einfach aus dem „ Kate¬
chismus " lösen kann , daß aber doch der Katechismus Recht behält , sofern
er die strengste Selbstzucht als unerbittliche Forderung verlangt . Die
Uebertragung des Korreferats an eine Frau — Frau Professor Marianne
Weber in Heidelberg — soll zeigen , daß wir die Männerfrage als Frauen¬
frage cmsehen und umgekehrt . Sie soll aber auch an ihrem Teile dazu
beitragen , die Diskussion « in den nötigen -Schranken zu halten ." Ein
großer Volksabend findet am Mittwoch abend statt , an dem außer dem
Theologen Adolf Harnack auch der bekannte Nationalökonvm Adolf
Wagner und der bekannte Politiker Friedrich Naumann Ansprachen ' halte »
werden . Der Abend vorher ist zur Begrüßung der Gäste bestimmt .

Der diesjährige Kongreß wird dadurch noch seine ganz besondere
nationale Bedeutung haben , daß er der erste derartige Kongreß in den
Reichslanden ist . Wie freundlich er gerade dort ausgenommen wer¬
den wird , zeigt ein von gegen 200 hervorragenden Persönlichkeiten aus
Elsaß und Lothringen Unterzeichneter , ganz außerordentlich warm
gehaltener Aufruf . Dort heißt es , nach den üblichen Einleitungs¬
worten : „Der Evang .-soziale Kongreß , der im Jahre 1890 gegründet
worden ist , hat es sich zur Aufgabe gemacht , soziale Gesinnung als
eine sittliche Forderung des Evangeliums zu wecken und zu fördern .
Er ist unabhängig von jeder politischen oder kirchlichen Partei , ver¬
folgt auch keinerlei spezifisch konfessionelle Interessen , will vielmehr
durch Herausarbeitung der christlich-sittlichen Ideale sowie durch
wissenschaftliche Prüfung der Zustände und Bedingungen unseres so¬
zialen Lebens dem ganzen Volke dienen , an seiner sittlichen und
sozialen Gesundung arbeiten . Dreimal schon hat der Kongreß seine
Tagung in Süddeutschland abgehalten , in Stuttgart , Karlsruhe und
Darmstadt . Diesmal will er den Rhein überschreiten und nach Straß¬
burg ins Elsaß kommen . Wir entbieten ihm einen herzlichen Will -
kommgruß und laden alle Freunde sozialer Arbeit , alle Männer und
Frauen , denen die sittlichen und sozialen Nöte unserer Zeit am Herzen
liegen , alle , die ihr soziales Wissen mehren und ihren sozialen Willen
stärken wollen , zur Teilnahme an den Verhandlungen ein .

" In einem
besonderen Aufruf hat der Ausschuß der evangelisch -sozialen Vereini -
gug für Baden unsere badischen Mitbürger zum Besuch des Straß¬
burger Kongresses eingcladen . Gewiß werden viele Badener freund¬
nachbarlich dieser Einladung folgen , wie umgekehrt der Karlsruher
Kongreß im Jahre 1900 von vielen Elsässern besucht gewesen ist . Dazu
sind noch zwei der Hauptreferenten diesmal Badener . Es ist für den
Kongreß ein besonderes Wohnungskomitee gebildet worden , das auch
über eine ganze Reihe von Freiquartieren zu verfügen hat . Wer den
Kongreß besuchen will , möge sich bis zum 15. Mai durch Karte mit
Rückantwort an den Leiter des Wohnungskomitees , Sekretär Friedrich ,
Kronenburger Ring 23 , wenden . In allgemeinen Kongreßangelegen¬
heiten gibt der Vorsitzende des Lokalkomitees , Landesausschußmitglicd
Georg Wolf , auch Professor Hoffmann -Strahburg , Studcntenplatz 8,
Auskunft .
— — - _ _. JL -- - - -- L l . i

* y - i Bitte die Spezial -Ausstellung in

Panama ■ Hüten “
zu beachten .

<%

5trol ) - We

Den einfachsten Hut

bietet

für Herren , Knaben und Kinder . 7565

wie das eleganteste Erzeugnis der Branche

das

in einzig dastehender Riesen -Auswahl
unerreicht billig

Hut - Magazin Willi
. ZeUlTier

Kaiserstrasse 127 . Karlsruhe .
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Sofferhans Kronenstrasse 61 empfiehlt Bflfe

m :

Reisekoffer , Bügelkoffer , Schiffskoffer , Reisekörben , oval und eckig , Handkoffer , Reisehandtaschen , Leder¬
taschen , Anzug - und Blusen -Koffer , Rucksäcken , Gamaschen , Aktenmappen , Brieftaschen , Portemonnaies etc

Grösst © ÜLiiswa .111 ! Billigst © Preis © X
7501.64

Photographie ! m
Olga KlinkoAvströin

Karlsruhe i . B. Kaiserstr . 243
nächst dem Kaiserplatz.

Porträts , Groppen , Vergrösserongen ,
iialt : Kinäer -Aufnahmen.

Telephon 2420 . 7063 .26 .3

ährend des Umbaues meines Ladens befinden sich die Verkaufs¬
räume eine Treppe hoch und gewähre noch aber diese Zeit
auf sämtliche Uhren u. s. w . 7168 .6,5

>0 - 201 « Rabatt .
Otto Blochmann

Ubren-Spezial- Geschäft — Kaiserstrasse 66, am Marktplatz .

Fahrrad -
Weparatunverkstätte

Carl Steinbach ,
Erbprinzenstr . 36 , n . d . Hauptpost.

Reparaturen ,
sowie Einsetzen

von Freilauf »
naben in allen
Systemen werden

pünktlich ausgeführt . Emaillierung
u . Vernicklung , das Jnstandsetzen
der Räder , setzt beste Gelegenheit .
Ersatz - « . Zubehörteile billigst .

Vertreter : 5561.8.6
Ztoewer- Greif - Fahrräder.

1 Kovar
,

B15668 151 Kaiserstrasse 151 .

auch bei Selbstlieferung des Stoffes .

Rasche Bedienung . Billige Preise .

Spezialität : Frack- u. ücM -ünzllgc.

Sonntagsschluss
Von jetzt bis Oktober sind
die Geschäftslokalitäten an 7426 .2 .2

Sonn - und Feiertagen geschlossen .

Ludwig Sehmeisgut
Hoflieferant , Karlsruhe , Erbprinzenstr . 4.

flhschlagr
Matjes-
Heringe
Stück IO Pfg .

Malta-
Kartoffel

Pfund O Pfg .

Dörrfleisch
Pfund 90 Pfg .

_ empfehlen

Pfonnhuch B Gö^
G . m . b . H .

in den bekannten Karls¬
ruher Verkaufsstellen .

7395 .2 .2

Als letzte Reformneuheit ausgenommen
Teufels vesthewährtes

Reformkopsett „Magdalena“
mit gerader Front , der natürlichen Körperform ent¬
sprechender Schnitt , allen Anforderungen in gesund¬
heitlicher Hinsicht.

Waschbar und höchst dauerhaft .
Alleinverkauf bei 7415

flSÄKEL. A . Lucas , Kaiserstr. 185,
herausnehmbarenEinlagen. TklkhhvN 2262 .

Mvötztes gtpejialöepcijäft dev Kovfettbvanche .
SluSwahlseudnng prompt .

I. Karlsruher Zentralheizungsfabrik
und Apparatebauanstalt

Fischer & Kiefer
erstellt 3927 .26.

Lttftungg . dto . Bäder - nnd Warm nasser - Anlagen
Dampf 'hoch - nnd Trocken -Apparate

Ia . Referenzen . Ingenieur -Besuch . Projekte kostenlos .

Ziehung am 15 . Mai — 1 Los nur 1 Mark .
(Ziehungsliste und Porto 20 Pfg .)

1 eleganter Wagen , Zweispänner , mit 2 Wferden
und kompl . Geschirr im Werte von ca . Mk . kvvv

1 Weit- ob. Wagen - ob. 2 Arbeitspferde im W. v . ca . Mk. 2000 ,
1 Stußtwagen mit 1 ^ ferd u. Heschirr im W . v . ca . Mk . 17VO .
17 Wferde oder Aoßle « im Gesamtwerte von Mk . 10300 ,
535 andere Gewinne im Gesamtwerte von Mk. 3V0Y

Lose sind zu beziehen durch :

Capl Götz , KarlsruheJe !ielitr. ll |lä
und alle Loseverkanfsstellen. 36000.4.3

Jetzt gehe ich aber nirgends anders
mehr hin , wenn ich einen

Spazierstock
brauche, als in Pani Hoflmanns
Spezialgeschäft , Kaiserpassage 30 .
Ich finde dort die schönsten , besten
und billigsten. Der kauft bar aus
erster Hand , hat keine hohe Spesen ,
kann darum seine Kunden aufs beste
bedienen . Ist auch lang bewährter
Fachmann auf dem Gebiete . Schöne
Stöcke für Touristen , Griffe von
Silber und Elfenbein . O , daß es
alle Leute wüßten , sie würdens sicher
nicht bereuen. Darum sage ichs laut ,
es bleibt dabei , nur in Pani Hoff ,
mann » Drechslerei .
Der macht kein Flunker , kein Geschrei,
Ist bieder stets und deutsch und treu ;
Auch Reparatur und was dir sonst

beliebe,
Für alle Fäll ' die rechte Schmiede
Und obendrein , dann sauber u - glatt ,
In Marken 5 % Rabatt . 5164 .3.3

8“ 8kÄ»W
ÜRiinff frbon - Sottfrit

Ziehung 14 . - 17 . Mai 1907 .

IsWW. 1VÜ0V0H !.
Hjauplp. 40 0001
I

'
20 00011 .

i WM. 100001 .
Ijiplp . 500015.
Lch ä 81. 80 M.
Porto und Liste 30 Pfg . extra ,

empfiehlt u . versendet
Rudolf Bfeliler ,
5.4 Freifonrg i/BrSg . M9Sa

in find das beste Er-
werbsmittel . Auchans

Teilzahlung . Jllustr . Pracht -Katalog
gcg . 30 Pfg . Briefmarken . 13 5
3090» P . Kirsch , Döbeln .

I
GrosserPreis St . Louis 19041
Goldene Medaille Paris 1900 |

PHILODEKNINEAUXOUII
ist dos beliebteste aller Haarwasser

stärkt und reinigt den Haarboden und ver¬
hindert dieSchuppenbildung . Hinterlässt einen
lieblichen nicht aufdringlichen Veilchengeruch >

Preis die Flasche Aark 2 .—

v'

F. liHILFF ä SONN, KARLSRUHE
BERLIN Hoflieferanten WIEN

[ | Zo haben ia allen besseren ParfOmeria- , Biogen - and FHiear - EeichSttea |f

Eine Partie
passend fiir Damen , 7505,8 .1

Stickereien zu billigen Preisen.
Adolf Honsel ,

wrCT

Wartburg-
Räder

Lager in verschiedenen
Modellen .

Dalhofer & Schmidt
Motorfahrzeuge — Fahrräder. 5023 .25.7

Mech . Reparatur -Werkstätte Rudolfstrasse 22 .

Keinen Schornstelnanfsatz 8
u . kein System gibt es, welches bei jedem Schornstein die erhoffteWirkung bringt ,

Schutz gegen RauchbelSstigung. Erhöhung der Zugs
erzielt man nur bei richtiger der Oertllchkeit entsprechender
Auswahl gut konstruierter, feststehender oder drehbarer Aufsätze . Lang¬
jährige Erfahrungen auch aus diesem Gebiete , eigene Fabrikation und Vertrieb
fremder Erzeugnisse . Rat u . Hilfe in alle « Fällen . — Prospekte gratis .
Lust . Boegler , Kurvenstraste 13 . Xclcpbon 2157 -

Bevor Sic Möbel kaufen
besichtigen Sie mein reichhaltiges Lager in |

Wohnungs -Einrichtungen
und einzelnen Möbeln in jeder Ausführung I

und Preislage . 2061* !

’ P . Hirt , RiiMrmKr.

Spezialität : Ladeneinrichtungen
Glasschränke, Ladentischaufsätze, Schaukasten

in Holz und Metall gefaßt

_ _ — Spiegel ete . ete . ..
fertigt und liefert zu den billigsten Preisen 2583.10.7

Frans Weber , Meinem, Llsenŝ Ä.

Mignon -Schreibmaschine

Fabrikat der Allgemeinen Elektrizitäts-Gesellsohaft .

Preis : 100 Mark . 3167a208

Union Schreibniascliinen-Gesellscliaftni.y .
Berlin W . , Friedrichstrasse Nr. 74.

In verkehrsreichster Straße einer Amts - und Industriestadt Mittel -
badenS, in unmittelbarer Nähe der Bahnstation , habe ich im Auftrag ein
zweistöckiges massiv gebautes

Geschäftshaus
mit 3 Schaufenstern , in welchem bis heute ein Glas -, Porzellan- und
Spezcreigcschäft betrieben wurde, unter günstigen Bedingungen z« ver¬
kaufe » oder zu verpachte « .

Nähere Auskunft gegen Retourmarke erteilt Job - Vogel j . Adler
in « alsbach bei Oberkirch (Baden) . 3727».3.3

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136 .

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer u.

Frauen

Samstags 4 # Pfennig.

18082 *

baumwollene ,
feinwollene ,
halbwollene

(englische Vigogne ) ,
Strümpfe ,
Strumpflängen ,
Socken 79^ ®,s

in guten dauerhaftenQualitäten
zu billigsten Preisen empfiehlt

Emil Kley,
Erbprinzenstrasse 25.

lausbesitzer
und Hausfrauen

I die ihre Wohnung mit wenig
Auslagen elegant und prak-
tiesh ausstatten wellen , sollten
sioh Muster meiner modernen ,
hochfeinen ♦♦♦♦ -

schicken lassen . Musterver-
| sand franko geg . franko. 1976*

A . Herrmann ,
Pforzheim A. 5 .

Matratze«,
rot oder rot -rosa Drell , mit Seegras d.
8.50 Mk., Wolle v. 15 Mk . , Roßhaar
v . 36 Mk., Bettröste v. 15 Mk. an
empfiehlt in vorzüglicher Verarbeitung
krr .8ts1äIln § 6r,LksjiWßr . Z1 .

NB. Alle Polsterarbeiten , neue und
Reparaturen , werden gut und billig
ausgeführt . Bitte , genaue Größe
anzugeben. 4277 *

Kinderwagen ,
Promenadewagen ,
Sportwagen

kaust man am beste « u. billigste «

bei kr . Riffel , 8r »ßh. Hchicht . ,
Mitglied des Rabattsparvereins .

Erste» süddeutsch. Kinderwagen .
Bersandgeschäft

Karlsruhe , Ludwigsplatz 49 « ,
beim Postgebäude .

Brößt . Versand , zahlr . Referenz .
Man verlang« reich illustrierte

vreirttste franko. 9041*



Möbelmagazin vereinigter Schreiner meister , einull
Amalienstrasse 31 KarlsruheGegründet 1883

guter Ware
empfehlen wir:

2 Bettstellen 1 Buffet 1 Ktichenschrank2 Nachttische mit Marmor 1 Diwan 1 Khchentisch
1 Spiegelschrank , 2türig 1 Auszugtisch 2 Stühle1 Waschkommode u . Toilette 4 Stuhle 1 Wandbrett

Mk . 250 mk . 380 -™ IVEk . SO -» »

Eigene Polsterei für Diwans,
Salongarnituren , Matratzen.

Eigene Werkstätte zur Anferti¬
gung jeden Möbels nachungern
oder gegebenen Zeichnungen.

Stadt . Fischmarkt
Der städtische Fischmarkt findet in dieser Woche Feiertags wegen«ar am Freitag vormittag von 7 -/- bi» 11 « hr statt. Zum Ver¬

kauf kommen Seefische aller Art zu billige« Preise «.
Karlsruhe, den 7. Mai 1907 . 7520

Städt . Schlacht - und Wehhofdirektion .

[

T?ewcastle United

IteMannsM

Toqne, Capote und Hand
zu

allen Preislagen
empfie hlt 7517

Eckert - Rrner,
Karl-Friedrichstrasse22. *

spielt

Sonntag den 12. Mai
7546

gegen

Karlsruher Fussball -Verein. »äM 1«
Preise der Plätze : Tribüne 3 . — , Reserv.
Platz 2 .50,1 . Platz 2 .—, 2 . Platz 1 .50 , 3 . Platz 1 .—.

Im Vorverkauf 20 Pfg . billiger .Die Eintrittskarten für Mitglieder werden heute Mitt¬
woch abend 8—10 Uhr im Moninger verabfolgt.

Mittwoch und Donnerstag : Bi76i5
Albertini - Konzert .

0 *
Thomashof ,

SS Gastwirtschaft, 9/4 St . von Durlach und aU St . vom Turmberg
^ durch den Rittncrtwald , empfiehlt verehr !. Publikum und titl. Vereinen
SS seine geräumigen Lokalitäten (Tanzsaal, Gartenwirtschaft) ;
g reine Weine» Exportbier. 3500a.6 .3
§ Zu IWai-Ausfliigen sehr zu empfehlen.

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein c . Steinmetz .

Bis auf weiteres

U Rabatt II '
/ . |

auf 5 Pfd .- und 10 Pfd .- Eimer

I Marmeladen
so lange Vorrat

ä Pfd ..
Eimer

MelanoE-HannEladE
Pflaumen - ..
HimbEEF - od.|Marme-
ErdbBBP- I lade

1.25
1.40

2.25

10 Pfd..
Eimer
2.40
2.70
4.50

Echtes rheinisches

BpfelM, |«. rein, 2 — 4.—
PFEissellwen — 3.50

empfehlen

Pfannkuch & k°
-

6. m . b. H.
in den bekannten Karlsruher Verkaufsstellen.

MB . Wir machen besonders «ns unsere
Melange-Marmelade«nd Pflanmen-Marmelade
als von hervorragender Qualität aufmerksam,

nicht z« verwechseln mit ander «
geringere« Qualitäten. 7534

Dipl . Ing . unterrichtet im Entwerfenu . Berechnen
von Bauanlagcn und Maschinen . Off.
unt . „Dampf“ haijtpostl . B15156

Kapitalanlage
Beste und sicherste Kapitalsanlage

ist die hypothekarischeBeleihung . Wir
haben ständig 1. Hypotheken zu 4i ,bis 41/» % und prima II . Hypotheken
zu 5 °/0 Zins- zu vergeben und ver¬
mitteln für otc 'Herren Kapitalisten
vollständig kostenfrei. Offerten unter
Nr. B15130 an die Exped. der „Bad.
Presse",_ 108

15- 20000 Mark
sind auf I. oder II. Hypotheke aus .
zuleihen durch August Schmitt ,
Hyvothekengeschäst, Karlsruhe ,
Lesfingstraße 3»._ 7551

ÜAlHk edeldenkender HerrdCIsl ) oder Dame
würde einem Fräulein behilflich sein
ich fürs Theater anszubilden .

Große Dankbarkeit und spätere Rück¬
zahlung zugesichert. Off. unter 817612
an die Expedition der „ Bad. Presse" .
Anonym zwecklos .
80 € iUv Milch

jeweils abends vom 15. Mai an ab-
zugeben, prima Qualität . Zu erfr.
unter Nr. 3979a an die Expedition
der „Bad . Presse" .

Welche Wäschefabrik
würde einer tüchtigen Weißnäherin
Heimarbeitgeben ? Off u. 817558
an die Exp. der „Bad. Presse " erb .

Gut erhaltene

M » » WW
samt Betten z« kaufen gesucht.

Gest. Offerten bef. unt . Nr. 3963a
die Expedition de: „Bad . Preffe ".

mit GaSofe « , ganz neu, umstände¬
halber billig zu verkaufen . 7485
10.2 GotteSauerstr . 23, Hths.

Für gute Ladengeschäfte ge¬
eignetes , geräumig ., rentables HanS
in vorzügl . Stadtlage ist z« der»
kaufe«. Anzahlung 20 - 15 Mille .

Off . u . Nr . B17546 an die Exp .
der „Bad. Preffe" erbeten . 2.1

Wegen Todesfall
bleiben unsere Geschäftsräume

werden zur Neuanfertigung und
auch zum Anstricke« angenommen u.
bestens besorgt. 7090 .2.2

Emil Kley ,
Erbprinzenstraße 25.

Donnerstag den 9 . Mai

geschlossen .

Hermann Tietz
.

7513

für abgelegte Kleider , Schuhe , Weiß¬
zeug, Möbel, altes Zinn- und Kupfer¬
geschirr. Postkarte genügt , komme
sofort ins Haus . B17508 .3.1j . Brauner , Markgrafenstr . 14.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen . 817531

Frau Maisch ,
Göthestr. 27, Seitcnb ., IV., lks .
Junge , tüchtige Frau empfiehlt sich

zum « nShilfserviere » für Sonn -
und Feiertage. 817586

Näh . Mathy Pratze 4, 5 . St .

Nebenverdienst .
Zur Führung der Bücher u . Korresp .wird Kfm. für 2 Stund , täglich gesucht .
Offerten unter Nr . 817613 an die

>. der „Bad . Presse " erb. 2.1

Wegen Geschäftsaulgabe

Ausverkau
ieh von heute an auf sämtliche

K

20
Ol

0
oder 4 —10 fache Rabattmarken

da in Bälde das Lager geräumt sein muss.
Es bietet sich somit die beste Einkaufsgelegenheit ganzer Aussteuern zu enorm billigen Preisen.

Mur gegen bar . Mur solide Ware .
WM" Auf Hängelampen 4O °

|0 Rabatt .
"VH

F
. J . Dietsche 46 .

Wir notieren bis auf weiteres :
i ». Rnhr -Fettschrot . »er Ztr. M 1.S5
„ Rnhr -Rnßkohlen. gewaschenu . nachgesiebt „ „ „ 1.60
„ Ruhr.Anthra,ttkohle«,gew u .nachgesiebt „ „ „ 2.05
,, Anthrazit- Eiformbrikett » . . . . „ „ „ 1.75
„ Braunkohlenbriketts . . . . . . „ „ „ l .ss

Sämtliche Preise verstehen sich in Körben frei Aufbe¬
wahrungsort.

Wiegegeld bei ganzen Fuhren zu Lasten des Empfängers.
Lieferungen von 30 Zentner an aufwärts in offener Fuhre

vors Haus S Pfennig per Zentner billiger .
Bei Barzahlung innerhalb 14 Tagen wird ein Rabatt von

5°Io gewährt ; für Bezüge «nter S Ztr. sind die Preise Netto
ohne Rabatt. 7264.2.1

Karlsruhe, den 1. Mai 1907 .

Sofort Mnljtt MHrtlkk.

neu, gut
t gearbeitet ,für nur 48 Mk. zu verkaufen.

817589 Douglasstraße 80, Part.
Gut erhaltenes Fahrrad ist billig

zu verkaufen. 817568
Marienstraße 60 , 4 St . , links.
Zu verk. : 1 schönes Jackenkleid,mittl. Figur15 Ji , 1 Regenmantel

für 7 JL, beides sehr gut erhalten .
Zu erfragen unter 817556 in der

Expedition der „ Badischen Preffe ".

Eis ! Eis ! Eis !
Unterzeichneter empfiehlt seiner verehrlichen Kundschaft sein

Eis -
für kommende Saison . —■

Abormeurentspreife.
Täglich 10 Pfd . pro Monat Mk. 8 .— frei vor Haus .

Zentnerweise für die Herren Hoteliers , Konditoren und Metzger
billigste Berechnung .

Richard Haas , 7558
Telephon 1449 Ilirschstrasse 31 .

Unterricht
nach bester

Methode .
J . Jlllcli

Musiklehrer.
Lammstrasse 5.

Bäckerei
hier , mit hoher Mieteinnahme, ver¬
kaufe sofort zum billigen Preis von
68 500 Mk. 817126 .3.2

Bur, « ottSanerstr . 35.
A neu , mit Tor -

1 UnlTaiL pedo-Freilanf ," “ ■ / * ■ billig zu ver¬
kaufen . Luisenstraße 36, Stb.,
3. Stock links. 8176k >3.2 .1

Damenfahrrad,
bereits neu , mit Freilauf , ist preis¬
wert zu verkaufen . 6998.12.5

Krenzstraße 10 , 2. Stock.

Hund ,
schwarzer, männl. Lockenpudel ,
wachsam und kinderlieb , ca. 50 cm
Rückenhöhc, 1 Jahr alt , bill. zu verk .
817605 Uhlandstratze 10, III.

Gutcrhaltener Kinderwagen
sofort zu verkaufen. 817610

Adlerstraße 4, 5. Stock.
sofort ge¬
sucht . 8 ,7g ĝ

Herrenstr . 10, 2 Treppen, links.

Damen-,
Kinder -Striimpfe

in grösster Wahl
bietet 5496*

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 .
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Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren lieben

Gatten , Vater und Bruder

August Müller,
nach kurzem Leiden im Alter von nahezu 40 Jahren in ein
besseres Jenseits abzurufen .

Um stille Teilnahme bittet B17573
Im Name « der tranernden Hiuterbliebeue « :

Arau Emilie Müller.
KarlSrnhe - Riuthet « , den 8 . Mai 1907.
Die Beerdigung findet Donnerstag den 9. Mai , nachmittags

3 Uhr , von der Fnedhofkapelle aus statt .

Lehrjüngê Gesuch
Ein kräftiger Junge kann sofort

in die Lehre treten . - 7497 .3.1

ip^' Joli . Ilrotz . fe
f : Wagenbauer und Hufschmieds

Schützenstraße 42 .

Stellen finden
Von einer größ . Nähmaschinen -

Fabrik Thüringens ein durchaus
yerfckter, gewissenhafter

Buchhalter
zur Führung der doppelten Buchfüh¬
rung gesucht . Derselbe muß auch die
Fähigkeiten eines Bureauchefs und
Organisators haben . Ausführliche
Offerten nebst Gehaltsausprüchen
unter Nr . 3954 » an die Expedition
der »Bad . Presse " erbeten.

Volontär -
kann sofort ernteten bei vielbe¬
schäftigtem Zahnarzt i-n Baden .

Offerten unter Nr . 3922a beför -
dert die Expeü . der „ Bad . Presse '' .

Fpiseup *Gehilfe
sofort gesucht. 817477
Franz Bernhard, Durlacherstr . 31.

Schreiner-Gesuch.
Tücht . Möbelschreiner kann eintr . bei

Fr . Großer , Waldhornstr . 7.

süchtiger Gärtner
sncht für sogleich Bl7536

EMngcr , Herrenalb .
Tüchtiger » selbständiger

Blectiner u . Inslallateu
findet sofort dauernde Stellung .
8959a .3,1 Hai Trltsehler ,

vssendurg .
Energischer , nüchterner Mann

wird als

Platzmeister
gesucht . Derselbe muß mit Pferden
umgehen können.

Offerten unter Nr . 7549 an die
Exped. der „ Bad . Presse " ._ 2 .1

90909090006 *90909090906
Tüchtige , durchaus selbständ .

Verkäuferin
bei hohem Gehalt für Pntz -
« . Modeware « per gleich od .
später gesucht .

' Offerten von nur branche-
i kundigen Damen unter Beifüg ,

der Photographie und Angabe der
' Gehaltsanspr . unt . Nr . 7561 an
>die Exped . der „Bad . Presse" .

dOO0 » 0 « Q» 0 » » OOOG0GO » 0G
Jung . Mädche « , w. d . Kleider »

mache « erlernt, sowie Lehrmädchen
zu sof. Eintritt ges . 817607

Augarteustr . 20 , pt.

Gute Stellen
hier und auswärts

' ' finden und suchen :
Köchinnen, Haushälterinnen,Zimmer .,
HauS- , Küchen- und Kindermädchen ,
sowie Mädchen vom Lande 817590
durch FrauUeilise . ZüljnWr . i,

neben der Nowacks-Anlage .
Suche sofort

20 Aushilfs-
Kellnerinnen,

2 Bnsfetfräulei « ,
2 junge Kellnerinnen ,
1 Zimmermädchen ,
Hans - und Kttchepmädche« .
Bupeau Dietrich ,

_ Adlerstraße 38 . 7553

« Beiköchin :
. Mädchen , welches bürgerlich

kochen kann , findet in kl. Gast¬
hof sofort gute Stelle d . 817594

Frau Mayer , Waldhornstr. 44.

M. Stellen finden :
Kellnerinnen in gutes Lokal (auch
Sof6) , Köchin. Zimmer -, Kttchen »
nid Privatmädchen durch (817593
flau Meyer , Waldhornstr . 44 .

Eine solide Kellnerin , ein
K liehen m äd eh en , sowie
ein junges Kindermädchen
können sofort eintreten . 817535

Gatthans zum I >aub ,
2 .1 Kaiserstraße 16.

Ktpklp - Kpsultl Zuverlässiger Mann
vllUk ' GriUill . Stelle als Kun -
denmüller . Unter Umständen würde
er auch das Fuhrwerk mit übernehmen .
Offerten unter Nr . 817541 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erbeten.

MerinWen .
Bis 15 . Mai od . 1. Juni wird ein

williges , reinliches , zuverlässiges
Mädchen zu 2 Knaben gesucht,
nicht unter 23 Jahren . Zeugnisse
erwünscht . Zu erftagen 7559 .2.1

Stadtgarten -Restaurant .

7481 .3.1
Solides , fleißiges

Mädchen,
welches kochen , waschen und
bügeln kann , mit guten Zeug¬
nissen, auf sofort gesucht

Rüppurrerstr . 13 , 2 . St .

RjfjiriehPH das felbitft. kochenlvlaublluU , kann , geg . gut. Lohn
zu ll . Familie nach Mannheim ges .
Gute Zeugn . erwünscht. (2 . Mädchen
Vorhand . ) Zu erfahr , hier Kaiser¬
straße >67 , 3 Trepp, rechts. 8

Ein Mädchen
für Küche und Hausarbeit zum 16. Mai
oder 1 . Juni gesucht . Konditorei
Oesterle , Karl Friedrichstr . 20. 7439

förfiwht auf sofort oder später ein
mkslllrji fleißiges , braves Mädchen
zur Mithilfe im Haushalt . 817560 .2.1

Zu erfr . Kaiserallee 68 , Laden .

Weinsches,brMsMlheli ,
welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , findet sofort oder
auf 15. Mai gute Stelle . 817479

Zn erfragen Waldhornstr . 60.
Für Küche und Hausarbeit wird ein

tüchtiges Müffchen
auf 1. Juni bei gutem Lohn gesucht .
Näh . Werderplatz 41 , i.Laden . 8 ^ °°, .,

Cin ordentl. Mädchen
zu kleiner Familie auf 1 . Juni gesucht .
817456 Goethestr . 16 , 11. l .

Anständiges

Müffchen offersfrsu
für 2 — 3 Stunden vormittags ge¬
sucht bei Fra « Schmitt , Lessing¬
straße 3 a , 2. Stock . 7550 .2.1

Mädchen gesucht,
welches selbständig kochen kann.
7560 * Göthestraße 23 , parterre .

Li» » nw, gas, ;;
nimmt , findet Dienst bei 2 Personen
zum 1. Juni . 817499 .2.1

Akademiestratze 24 , 2 . St .
Schulentl . od . nachmittags schulfr.

Mädchen für 1 Kind gesucht. Auch
alte Frau . 817559

Gartenstraße 8 , Ouerban 1 . St .
Et » brave - , steißigeS Mäd¬

chen wird auf sofort oder später
gesucht. 817451

Zu erfragen Kaiserstr . 115 , 2 . St .
Es wird ein besseres Mädchen

gesucht, das schon in best. Häusern
gedient hat , auf den 15 . Mai .
817596 Waldhornstr . 10 , 4. St .

Gesucht auf sofort oder später
fleißiges Mädche « in kleinen Haus¬
halt . Näheres 817584

Hirschstraße 75 , 3 . Stock.
Ein jüngere ? , fleißiges Mädche «

findet auf 1. Juni Stelle . Dem¬
selben ist Gelegenheit geboten , das
Kochen zu erlernen . 817569

« kademiestr . 16 , 2. Stock.

Monnjsfrs « gesucht
für sofort oder später , zuverlässig und
pünktlich in ihrer Arbeit , bei guter
Bezahlung . 817582

Seopoldstraße 17 , III.
Eine zuverlässige Monatsfrau
gesucht. Lohn 15 Mk . 817604

Hirschstraße 30 » Bügelgeschäft.

Jüngerer Hausdiener
findet sosort Stelle . Gute Zeugnifle sind erforderlich.

Gebrüder Ettlinger ,
7562 Kaiserstratze 199 .

HsusWerill sucht Stellung
bei alleinstehendem besseren Herrn .
Karlsruhe oder nächste Umgebung.

Offerten unter Nr . 817565 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbet . 2.1

Stollen such en
Sang«, Wer Zeichner,
5 Jahre Bureaupraris , sucht auf 1 .
Juli oder früher paffende Stellung .

Gefl. Offerten unter 817588 an
die Exped. der „Bad . Presse ".

gewandt im Kochen , sowie in sämtlich.
Arbeiten erfahren , sncht Stelle in
kleinen, ruhigen Haushalt . 817600

Näheres durch
Frau Urban Schmitt Witwe ,

Hauptzentralbureau ,« rbprinzenstr . 27 , Eing . Bürge rstr

lung«s Fräulein »
18 Jahre alt , aus besserer Familie ,
sucht Lehrstelle auf einem Bureau
oder Kontor . Off. unter Nr . 817202
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Kriegstrasse 35
gegenüber dem Erbprinzen -Palais , ist
ein HerrschaftShanS mit 13 Zim¬
mern in 2 Stockwerken, 4 Fremden¬
zimmer und 2 Kammern im Dach¬
geschoß , geräumige Keller, Küche ,
Speisekammer und Bad , großem
Hofraum mit Gärten vor und hinter
dem Haus , sowie Stallung mit
Kutscherwohnung , Heuspeicher und
Remise auf 1 . Oktober z« vermiete «

oder
jedes Stockwerk einzeln mit 6
Zimmern und allem Zubehör , mit
oder ohne Stallung und Gartenanteil ,
ebenfalls auf 1 . Okt . zu vermieten .

Näheres Erbpriuzenstratze 9 .
H . Wälder . 6209 *

Brnm -UmlWeitkii
zu vermieten.

Die Ecke Kaiser - « . Donglas -
straße von der Firma Haasenstem
& Vogler gemieteten Räumlichkeiten
sind auf 1. Juli anderweitig zu ver-
mieten

Näheres Kaiserstr . 169 im Laden .

Werkstätte oder Atelier
nrit hellem Nordlicht , in best . Ge¬
schäftslage , Leopoldstr . , zu vermiet .
Näheres Schillerstr . 48 . 817330

LMrWeLtm vermieten
817530 .3.1 Marienstratze 59 .

HerkWW Wchmg
(Hochparterres,

aufs beste ausgestattet und mit reich¬
lichem Zubehör , ist sofort oder später
zu vermieten :

Kaiserallee 137 — 9 Zimmer
enthaltend .

Zu erfragen daselbst im Baugeschäft¬
bureau oder bei Herrn Kornsand »
Kaiserstraße 56. 3645 *

komfortabel eingerichtet , 5 u . 6 Zim¬
mer , Bad und reich!, Zubehör , Vor -
und Hintergarten , mit und ohne
Etagen -Heizung , in sehr vornehmer
Lage sofort zu vermieten . Näheres
1893* Schnmannstr . 19 , Part .

Moltkestrasse 37
ist die vornehm auSgestattete Hoch
Parterre - Wohnung von 7 bis 9
Zimmern mit Nebenräumeu , Etagen -
zentralheizung , elektr. Licht :e. sofort
z« vermieten . 7530 .8 .1

Zu erfragen Steiustratze 23 ,
Architekturbureau .

i Parkstrasse 3
herrschaftliche <j

ImctiDoliitnji
Humboldtfir . 20 parterre ist ein«

Wohnung von 3 Zimmern , Bad ,
Küche, Keller u . Kammer per sof.
oder 1. Juli zu vermieten . Näher -
daselbst 3 . Stock, rechts

mit reichlichem ZubehSr im 2.
Stock per sofort «der später »»
vermiete « . Näheres 7281.8.4

Dirlch« AI» 11 . 4 m .

Eint MMk 4 llmmdmz
m . Balkon , Badezimmer , Veranda
usw . , ist in schön . Wohnlage sogl . zu.
vermiet . Schillerstr . 48 . 817331

Essenweinftr. 5
sind schöne 4 Zimmerwohunugen »
der Neuzeit entsprechend, mit Bad
und Zubehör , auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen 813719 .10.9

Beilchenstr . 11, 1. Stock.

LZimilier -Wohnung
Nelkenstr . 7. infrcier . schönerLage,

ist der 2 . Stock , bestehend aus
4 Zimmern , Bad und Zubehör , auf
sofort oder l . Juli zu vermieten .

Näheres daselbst. 6381 *

Zu vermieten l |
auf fafort oder fpäter »
Karl » Wilhelmstraße 36 » |

2 . Stock , Fünfzimmerwohnung ■
event. Vierzimmerwohnung ; I

Karl - Wilhelmstraße 36 , »
1 . Stock , Dreizimmerwohnung . I

G«tteSanerstraße l6,4 -Stock, >
Dreizimmerwohnung . >

WohilW zi «mickn.
Kaitepsip. 143 4.4

ist im zweiten Obergeschoß ( 3 . St . )
eine Wohnung von sieben Zimmern ,
.Küche , Speisekammer , Bad und
sonstigem reichlichen Zubehör auf 1 .
Okücker d . I . zu vermieten . 6949

Näheres beim städtischen Hoch¬
bauamt , Rathaus , Zimmer Nr . 108 .

Wehniß z» vtnnitltit.
Bahnhof»«r. 24 4.4

ist int ersten Obergeschoß ( 2 . Stock )
eine Wohnung von drei Zimmern ,
Alkov, Küche und Zubehör sofort
oder später zu vermieten . 6950

Näheres beim städtischen Hoch¬
bauamt , Rathaus , Zimmer Nr . 108 .

KörnerAratze 28
ist ivi 3. Stock eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung preiswert zu vermieten.
Näheres daselbst ftn Laden . 6105 *

Durlacher-Allee 45 .
2 Tr . hoch , 4 schöne große Zimmer
zu vermieten . 817293 .6.2

Näheres Laden .

Wohnnngzuvermieten .
Sophienstr . 129 (Neubau) sind

im 2., 3 ., 4 . Stock 4Zim >» erwoh °
nungen mit Bad , aufs neueste ein¬
gerichtet, sofort oder später zu vertn .

Näh . daselbst im Kontor . 896 *

Elegante
1 Zimmer-Wohnung

Marienstratze 63 auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . daselbst. 6905 .4 .3

Miiiiimolinip
neuzeitlich in Gerwigstraße Rr . 36
aus sofort oder später zu vermieten

Näh . Marienstr . 63 . 6906 .4.3

Zu vermieten
per 1. Juni 07 2 Zimmerwohnung
mit Küche und Keller und Speicher ,
im 3. Stock, Seitenbau . 817358

Zu erfragen Degenfeldstr . 3, Bäcker
Walter . 2.2

Zn vermieten
Schwanenstraß « 19 . im 2. u. 3. St .
Wohnnng von 2 Zimmern , 5küche ,
Keller u . Spcicherkammer , auf 1 . Mai
oder später . Auf Wunsch wird der
ganze Stock abgegeben . Näheres im
1 . Stock. 6342 *

Hirschstraße 28 ist eine

schöne Mansard-Wobnung
3 Zimmer und Küche , per sofort od.
später billig zu vermieten . 7542 *

Sofort od . 1 . Juli schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör im 4. Stock
weg. Versetzung zu vermiet .

Zu erfr . Kaiserallee 68 » Laden .
Dnrlacherallee 38 ist e. schöne neu

hergerichtete Hochparterre - Woh¬
nung von 5—6 Zimmern , Bad,
Balkon und Vorgarten , sowie allem
Zubeh . sof od . später zu vermieten .
Auskunft im Phot. Atelier . 817523

Durlacher Allee 38 ist 4 Tr. hoch
eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche, Keller und Mansarde
auf 1 . Juli zu vermieten . Auskunft
im photogr . Atelier . 817524

Turlacherstr . 31 ist e . Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmer u . Küche
bill . zu vermieten . B17274

Friedenstraße 20 « enhergestellte
5 Zimmerwohnnng , 3 . St , mit
reichstZugch . sof . od . spät , zu verm .
Preis 900 Mk. Näh . bei Frau Beck ,
geb . Dümas,von10 —4Uhr .

GotteSauerstr . 22 , 3. St . , ist eine
schöne 4 Zimmerwohnnng mit
Bad u . Zudeh . auf 1. Juli zu ver -
inicten . Zu erfragen ebenda . B 'w », „

Göthestraße 51 , Wohnung im
2. Stock , 4 Zimmer , Mansarde und
sonst . Zubehör , wegen Versetzung au
1 , Mai um 500 &t( . 5482 *

Näh . zu erfr . daselbst 3. Stock
Hirschstr. 75 ist kleine 2 Zimmer¬

wohnnng mit Zubeh. auf 1. Juli
zu vermieten . Preis monatl - 17M .
Näh . daselbst 3. St . 817583

Lesfingstratze 9 schöne Wohnnng
mit Zäcr , ohne yis -ä -vis , 6 Zimmer ,
Bad , nebst Zubehör sogl. od. später
zu vermieten . Näh . Part . 817365 .3 .1

von 1 Zimmer , Alkov, Küche und
Keller für 12 Mk. auf 1 . Juli zu ver¬
mieten. Zu ersr . 2 . St . 816846L .3

; eeBef? ,
Friedenstraße 20 , I.» ist
und Schlafzimmer » g«t mö« .,
sofort oder später » eventstgetfllstzu
vermieten. 81 7473 .2.1

Rüppnrrerstraße 82 , kleine Woh¬
nung » 2 Zimmer , Küche , Mansarde
u. Keller sogst od . später zu vermieten.
Zu erfr - i - Hof Kontor rechts . 8 „ ,», ' .3

Scheffelstr. 58 , 4. St r„ schöne
3 Zimmerwohnnng , versetzungs¬
halber sof. zu verviieten . 816674 .5.4

Schillerstraße 10 ist im 2. Sst eine
Wohnung von 2 Zimmern und
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten.

Zu erfragen parst 817609 .2.1

Uhlandstr . 31 , 3. Stock, ist eine
große Wohnnng von 3 Zimmern ,
Gas u . Zubehör für 370 M . auf 1 .
Juli zu vermieten . 816494 .5.4

» etlchenstraße 16 ist 8 und 4
Zimmerwohnnng m . Bad»Balkon,
Erker und Zubehör per 1. Juli
zu vermieten . 6971*

Beilchenstr . 85 , im Hinterh. 3 . Sst
ist eine schöne 8 Zimmerwohnnng
billig zu 252 M. auf 1. Juli zu verm.
Näh . Part , rechts . 817339 .2.2

Waldstraße 11 , Ouerbau , 2 . Sst,
ist eine schöne 4Zimmerw,hn « ng
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
im Spezereiladen oder Waldhorn¬
straße 12, parterre - 817233L .2

Worderstraße 28 ist eine schöne
Wohnung im 4. Stock, Eckhaus ,
von 2 Ziminern , Küche , Keller und
Mansarde auf 1. Juli zu vermieten.
Zu erfr . 2. Stock, rechts. 6731.3.2

Wielandtstraße 14 ist eine Helle
Mansardenwohnung , 2 Zimmer,
5küche u. sämtl . Zubehör für 190 Mk.
aus 1 . Juli zu vermieten . Näheres
2. Stock. 817562 .2 .1

Wilhelmstraße 15 ist auf 1. Juli
fteundl . Wohnung von 3 Zimmern ,
1 Mansarde u. Zubehör zu vermieten.
Zu ersr . im 3. Stock. 815519 .6 .5

Winterstraße 27 ist eine große
1 Zimmerwohnnng , Küche und
Zubehör an kleine ruh . Familie sof.
zu verm. Näh. 3 . St . r . 817374 .3.2

Aorkstr. 19 , I, rechts , ist eine neu
hergerichtete, schöne Wohnnng von
3 Zimmern , Küche , Mansarde u. Keller
sofort zu vermieten . Näh . das. 4 . Stock,
Mitte , abds . 6- 8 Uhr . 817272 .2.1

MiilllllNI '« Hardtstraße 8 , ist
Mllljtplllß , eine 3 Zimmerwoh -
nnng mit reichst Zugehör sofort od«
1. Juli zu vermieten . Näheres da¬
selbst parterre . 816925 .6 .3
Hildastratze 10 , Stadtteil Beiert¬
heim , per 1 . Juli zu vermieten:
Schöne 3 Zimmerwohnnng , eine
Treppe hoch gelegen, Preis 360 Mk . ,
und kleine 2 Zimmerwohnnng ,
Preis 180 Mk. 5779*

Üllistrßrch,
freundliche Zimmer , ein großes
und ein kleineres, mit separatem
Eingang , einzeln oder znsamme « ,
preiswert zu vermieten . Näheres
Ecke Kaiser- und Laminstraße im
Damen -Hutladen I .. P . Drescher
zu erfragen . 7557

Zimmer mit Pension.
Aus 1. Juni oder später ist ein

hübsch möbl , geräumiges Zimmer
mit sehr guter Pension und ausnierk-
samster Bedienung an einen sol . Herrn ,
am liebsten älteren Beamten , z«
vermieten . Offerten bittet man
unter Nr . 817564 in der Exped. der
. Bad . Presse" abzugebcn.

Gut möbl . Zimmer
zu vermieten . 817364 .4.2

Donglasstraße 22 , 3. Stock .
Zu vermiete«

ein schönes, saubere» Zimmer bei kl.
Familie , passend für Beamten oder
Schüler , billig , für sosort oder später .
8 ' ^ °

z. , Werderstr. 96,4 . St . rechts .Zimmex *,
gut möbliert , zu vermieten. 817516

Augarteustr . 41 , 3 Stock rechts .
Zwei gut möbl Balkonzimmer

sind mit oder ohne Pension sofort
zu vermieten . Ebendaselbst können
noch einige Herren an einem guten
bürgerlichen Mittags - u . Abendtisch
teilnehmen bei Anna Schildeter ,
Waldhornstr . 21 , 4 . St . 817595

Zwei freundliche, gut möblierte
Zimmer sind niit Pension sogleich
billig zu vermieten . 817537

Waldhornstr . 28a. 4. St .
1 , auch 2 bessere Arbeiter in frdl

möbl . Zimmer gesucht . Näh . Rn -
Volfstr . 28 , 3. St ., r. 817403 .2 .2
Atademiestraße 34 , 1 Treppe , ist

ein großes , elegant möbst Zimmer
zu vermieten . 817608

Äkademiestr . 39 , 1 Tr. , ist cin
möbl . Zimmer mit Pension sof. od .
auf 15. Mai zu vermiet - 817592

Degenfeldstr . 1 . 3. St . links ,
findet ein ordentlicher Arbeiter jos.
gute Schlafstelle bei D . Linnig »
häußer . 617247 .4.4

Fasanenstr . 3, 2. Stock, nächst der
Kaiserstr -, ist ein gutmöbl . Zimmer
(separat ), sofort zu vermieten. 8 *'1*"

Fasanenstr . 18 ( Fasanenpst ) , 8. St -,
unmöbl . groß .Zi « mer , aufd .Straße
gehend, sof. zu vermieten 617525

Händelstr . 4 » p . ist möbst Zimmer
zu vermiest Freie Lage zwisch. Dra -
gonerkaserneu .Mühlburg .817552 .2.1

Gartenstr . 52 , pari . , ist em set«
möbl . , «rohes Zimmer , vis -ä -va»
d . Archivgarten-Mrlag . . p.
zu vermi eten ._ 817105

Kaisrr-« klee 7« , Haltestelle btt -
elektr. Bahn , ist großes , gut uwm .

? immer an Herrn oder Frl . b . Ww.
tlliastzu vermieten. 817439vtHm i» o** _ — ii ‘i •"

Kaiserstr. 33 , 1 Tr . hoch, ist ««
Zimmer , ohne vta- ii- vw, « it ob . ohne
Pension zu vermiete n . 8 ,

Kaiserstr. 56 , 4. 6t , « «m gut
möbliertes Zimmer (hell und sehr
geräumig , Sommersrite ) V« sofort
oderspätcrzu vermieten . 817034 .321

« arlftratze » 6 , 4. M ., in besserem
Hause, ist ein gut möbl . Zimmer
sof . oder später zu venu . B179Qg

Ariegstr . 161 , 3 . Gt . 4 . , vxurMiag »
mübliertes M -rnfarvenzunmer M -
ligst zu vermieten . M - akS

Kurvenstr . 21 , 3 . St . ,
in schön . , freier Lag«,
mölbl . Zimmer , Wohn - n . , .
jhranex, od. «in smzÄneS, ans
od . spät, m vermiete» . 817164

lammstratze 5» 2 Treppen , ist ein
einfach möblieftes Zimmer m,t guter
Pension sofort zu vermieten. 817579

Luisenstr. 46 , 4 . St . rechts , ist « n>
beffeves, gut möbliertes Zimmer
auf 1 . Juni zu vermieten. 817454

Marienstraße 4 « . 3. Swck , ist ein
möbliertes Zimmer mit 2 Betten
an ordentliche Arbeiter sofort zu
vermieten. 817512

Marienstr . «7 » 2. St ., ist eiu schv-
nes möbl . Zimmer zu vermieten ^
Preis m.Frübstück 20 M . 817880 .8.1

Mathhstr . 10 , 1 Treppe , 2 schön«
Balkonzimmer mit Balkon an
1—2 gebild. Damen od . Schülerinnen
mit od. ohne Pension z« vermiete « .

Näheres 1 Treppe - 817555

Mathhstraße 4 , 5 . Stock, freundst
möbl . Zimmer fafort zu vermieten .
Breis mit Ka ffee 15 Mk. 817587 .3^

1
Schützeüstraße 10 , 4. Stock , ist em

möbliertes Zimmer söMch ^ »r
später zu vernieten . 817527

Schützenstr. 93 , 2 . St ., ist ein mSbst
Manfardenzimmer sofort zu
vermieten. 8175SS.S.1

Sophienstraße 29 ist ein helleü,)
uuntöbl. Mansardenzimmer an
eine ruhige Person sofort zu ver¬
mieten. Bäh. Part. 817379.2,2«

Sophienstraße 114 » 3. Stock, ist.
ein freundliches , gut möbliertes
Zimmer » freie Lage, sofort Mer -.
wäter zu vermieten . 81 ^ x3 1

Sophienstraße 122 ist ein möbl . «
Zimmer an einen solid. Herrn od.
Fräulein sofort zu vermieten . Zu
erfragen 5. Stock. 817591

Waldpraße 19 , S. Stock , ist em
gut möbliertes Zimmer auf 15. Mar
oder später zu vermieten . 817502 .3 .1

Wakdstr . 41 » Ecke der Kaiserstr -, ist
ein gut möbl . Zimmer mit zwei
Fenstern sofort zu vermieten . Zu er-
fraaen 3. Stock links . 817570

Waldstr. « 2, Hinterh. , 1 Treppe ,
ist ein möbl. Zimmer zu vermieten.
Aussicht in Garten . 816978 .2.2

Waldhornstraße 2 , nächst den»
Schloßplatze, ist ein « nmSblierteS
Manfardenzimmer , n . der Straße
gehend , zu vermieten- Zu erfragen
parterre. 817606 .2.1

Zähringerstraße 18 , 4. St . , ist
ein gut müblierte » Zimmer zu
vermieten. _ 817504

Zähringerstraße 27 ist fiir2 Herren
ein freundl. Parterrezimmer soft
zu vermieten- 81 7311.2.2

Alleinstehende Dame gibt unmöbl .
Zimmer an ruhige Mieterin ad.

Zu erfragen Mathhstraße 10 ,
2. Stock links . 817676

Mühlbnrg .PhiliPPstr . 8 , 2. tbt .,
ein möbl . Zimmer , nach der
Straße gehend, zu vermieten » . kann
sogl . bezogen werden . 81746 »

Miet-Gesuche
Wohmmgs-Gesmh.

2 — 3 Zimmerwohnnng von einer
Witwe mit Tochter sofort od . später
im Zentrum der Stadt oder Rah «
vom Mühlburgcrtor .

Offerten unter Nr . 817545 an die
Erv . der „Bad . Presse " .

2 Zimmerwobnimfl
und Zugehör gesucht von alleinsteh .
Beamtenwitwe per Oktober od. früher .
Altstadt bevorzugt . 4 . Stock aus¬
geschlossen. Offerten mit PrelSang .
unter Nr . 817578 an die Exp . der

„Bad . Pre sse" erbete n.
Gesucht auf sofort oder später

eine Wohnung von 4 Zrmmern ,
Bad und Zubehör , von kleiner FamMe .
Offerten mit Preisangabe unter Nr .
817543 an die Expeditron der „ Bad .
Breffe" erbeten -

Junges Ehepaar sucht sofort
schöne Zweizimmerwohnung im
Vorderhaus mit Glasabschluß . Off .
mit Preis unter Nr . 817447 an
die ^ ped . der „Bad . Poesie " .

Luftiges möbl. Zimmer i« der
Nähe deS KaifcrplatzeS, nickt unt. 2
Trepvcn. möglichst Blick ins Grüne,
ab 15 . Mai für soliden Herrn gesucht .

Offerten mit Preisangabeunter Nr-
„„ x ;. rt . v, x. . m . x .w»1'
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Elegante Damen - Hüte
und Original-Modelle erster Pariser Firmen.

%Aparte chice JCüte für Sport und Jteisc .

DCindcrhüte Schulhüte
in schönen , dauerhaften Garnierungen

Cnorme ^Auswahl in Chapellerie-JCüten. 7482

Spezialhaus für Kamen - und Kinder hüte

Q iTWlQ
(Kaiserstrasse 205 , ❖ * Telephon 1609 ,

Sonntags Mitglied des
geöffnet von 11 bis 1 Uhr. Rabatt - Spar - Vereins .

Heirat ;
Architekt und Baumeister , mit flott¬

gehendem Geschäft, HauS- und Grund¬
besitzer in einer kleineren, hübsch ge¬
legenen Stadt Badens , sucht zwecks
Heirat die Bekanntschaft einer Dame
im Alter bis zu 30 Jahren , evan¬
gelischer Konfession, mit größerem
Barvermögen , heiterem Charakter und
tüchtig im Haushalt , zu machen.
Vermittelung durch Eltern oder Ver¬
wandte erwünscht. Berufsvermittler
ausgeschlossen. Gefl . Offerten unter
F. R. 4407 an Rudolf Moue ,
Karlsruhe, erbeten._ 7543.2.1

Darlehen
hon Mk. 500 .— bi» Ml. 1000 .—
auf gute Erfindung u. geg.
prima Bürgschaft auf kurzfrist. Wechsel
« » fort gesucht . Gefl. Off.
unter Nr . LI 7534 an die Expedition
der „ Bad . Presse ".

Reelle Heirat .
Junge Witwe , Ende 30« , mit zwei

Kindern und gutgehcndenl Geschäft,
wünscht sich mit einem gut situinten
Mann , auch Witwer mit einem Kinde
nicht ausgeschloffen, wieder zu ver¬
ehelichen. Anonym wird nicht beant¬
wortet . Offerten erbeten unter 6 . 8 . 100
hauptpostlagernd Karlsruhe . 817553

Darlehen
von 1000 Mk. , sofort v. alleinstehen¬
der Dame mit eigenem Haushalt u.
gute Sicherheit von Selbstgebern ge¬
sucht . Offert, u . Nr. 817463 an die
Expcd. der „Bad . Preffe " ._ 2.1

BureaueinricMnog,
Kasseuschrauk» Pult , Tische , günst.
zu verkaufen . 2.1

Offerten unter Nr . 7173 an die
Expcd . der „Bad . Presse " erbeten .

abgelegte Herren - und Damenkleider ,
Schuhe,Weißzeug , Möbel z verkaufen
hat , sende seine Adressenur an 817455
Sal . Kntmana , Zähringerstr 23 .
(18x144 edeldenkende Dame od.
atvvim Herr würde einem be¬
drängten Beamten mit 80 Mk . aus
der Notlage ' helfen , gegen monatl
Rückzahlung. Offert - unt . 817566 an
die Exped. der „ Bad . Presse ".

Verloren
eine silberne Damennhr von
Bernhardstr - bis Kronenstraße . Der
redliche Finder wird gebeten, dieselbe
Bernhardstratze Rr. 13 abzugeben
gegen Belohnung ._ B17551

Ein gebrauchter , noch gut erhaltener
Rastatter Herd, 65 X90 cm, mit
Knpferschisf und Messingstange , ist
billig abzugeben . 7529
Näh . Hirschstratze 40 , im Kontor .

Günstige Gelegenheit
für Brauereien und Wirte.
In einem fremdenverkehrreichen Dorf

in nächster Nähe einer Amtsstadt u .
Karlsruhe ist eine gut gehende
Realgastwirtschaft mit großem
Saal und Nebenzinnner , Gartenwirt¬
schaft, besonderer Verhältnisse halber
billig zu verkaufen . Kein Bierzwang .
Bierumsatz ungcf . 40 000 Liter , Wein
6000 Liter pr . Jahr mit sonstigem
großen Schnaps - u . Speiseverbrauch .
Sehr geeignet für Metzger , Bäcker ,
Küfer , da in genannter Gegend ein
Bedürfnis nach solchen wäre .

Agenten verdeten .
Offerten unter Nr . 3964 » an die

Expedition der „ Bad . Presse " . 6.1

Fahrrad ,
gut erhalten , sehr billig zu ver¬
kaufen . 7532

Herrenstr . 28, Friscurladen.

Zu kaufen gesucht :
Waschkommode mit Marmorplatte,
gut erhalten . Off - mit Preis unt . Nr .
817544 an die Exp , der „ Bad . Presse" .

Ein Balkongitter,
Schmiedeisen oder Guß , zirka 6—7
Meter , zu kaufen gesucht geg . Cassa.

Offerten unter Nr - 817542 an die
Exv - der „Bad . Presse " erbeten .

Guterhalt , gebr . Kinderwagen
(Promenade ) zu kaufen gesucht .

Offert , mit Preis unt . Nr - 817567
an die Exp, der „ Bad . Presse " erb.

Mineralwasserfabrik ,
eine komplette, ist sofort zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . 817550 in
der Exv . der „ Bad . Presse". 3 .1

8
17563

wenig getragen , für starke Figur mittl .
Größe , zu verkaufen . Händler Verb .

Zu « fr . Schützenstr . 54 , Part -

Reeller tausch.
In einem eingemeindeten Bor¬

orte von Karlsruhe ist ein drei -
ftöck . Geschäftshaus(kleine, Objekt )
mit gutgehendem Laden ( altes
Geschäft) , Scheune , Stallung ,
Garten re. mit einer kleinen Wirt¬
schaft oder sonstigem kleinem
Objekt» womöglich in der Nähe einer
Großstadt zu vertauschen . Zu
verrechnen sind zirka 20 Mille .

Offerten unt « 817539 an die Ex-
pedition der „8ad . Preffe " erb . 3.1

Zn verkaufen : guterhalt. Herd
Mk . 20 .— , 2 Betten , Rost , Matratze
u. Kopfk. ä Mk . 10.- u . Mk. 18 .- .
817547 Scheffelstraße 48 , II .

Zwei Jagdgewehre , Calib. 16,
sowie Alobert , gezogen, 6 mm , preis¬
wert zn verkaufen . 2.1

Näheres unter Nr . 817522 in der
Expedition der „Bad . Preffe ".

Die grössten Vorteile
beim Einkauf von 7544

Maushalt - Artikeln jeder Art
bietet unsere

Wirtschafts - Woche
.

t

Geschwist
. Knopf .
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